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Amt Viöl - Westerende 41 - 25884 Viöl
Tel.: 115 oder 04843 2090-0, Fax 04843 2090 70
E-Mail: info@amt-vioel.de, Homepage: www.amt-vioel.de
Montag: 8 Uhr bis 12 Uhr; Dienstag: 8 Uhr bis 12 Uhr; Donnerstag: 
8 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr; Freitag: 8 Uhr bis 12 Uhr

Mitarbeiter                                              Abteilung                                 Telefondurchwahl             eMail
                                                                                                                    0 48 43 / 20 90 -

Abel, Eckhard                                          Amtsvorsteher                                                - 20             eckhard.abel@amt-vioel.de
Albertsen, Sylvia                                     Kämmerei                                                        - 51             sylvia.albertsen@amt-vioel.de
Andresen, Mareike                                  Bürgerbüro, Standesamt                                 - 12             mareike.andresen@amt-vioel.de 
Behne, Sophie                                        Bürgerbüro                                                       -14             sophie.behne@amt-vioel.de
Boieck, Melanie, Dr.                                Hauptamt                                                        - 48             melanie.boieck@amt-vioel.de
Carstensen, Bettina                                Hauptamt                                                        - 19             bettina.carstensen@amt-vioel.de
Carstensen, Heidi                                    Amtskasse                                                       - 38             heidi.carstensen@amt-vioel.de
Caspersen, Carmen                                Bürgerbüro, Standesamt                                 - 11             carmen.caspersen@amt-vioel.de
Christiansen, Julia                                   Ordnungsamt, Wohngeld                                - 15             julia.christiansen@amt-vioel.de
Christiansen-Hansen, Ina                       Ordnungsamt, Standesamt, Bürgerbüro        - 12             ina.christiansen-hansen@amt-vioel.de
Drews, Jannik                                          Bauamt                                                           - 26             jannik.drews@amt-vioel.de
Elfers, Benjamin                                      Hauptamt                                                         -47             benjamin.elfers@amt-vioel.de
Fischer, Monika                                       Amtskasse                                                       - 37             monika.fischer@amt-vioel.de
Hansen, Eik                                             Bauamt                                                           - 50             eik.hansen@amt-vioel.de
Hellmann-Tauber, Ute                            Hauptamt                                                        - 43             ute.hellmann-tauber@amt-vioel.de
Hoffmann, Kim                                        Sekretariat                                                       - 23             kim.hoffmann@amt-vioel.de
Jensen, Hannah                                      Wohngeld, Standesamt                                   - 13             hannah.jensen@amt-vioel.de
Jensen, Sabine                                        Sekretariat                                                        -36             sabine.jensen@amt-vioel.de
Kliese, Ines                                              Kämmerei                                                       - 33             ines.kliese@amt-vioel.de
Klünder, Hauke                                       Hauptamt                                                        - 46             hauke.kluender@amt-vioel.de
Kruse, Hauke                                          Hauptamt                                                        - 49             hauke.kruse@amt-vioel.de 
Matthiesen, Birte                                    Kämmerei                                                        - 24             birte.matthiesen@amt-vioel.de
Möller-Leve, Ulrike                                  Bürgerbüro                                                       -10             ulrike.moeller-leve@amt-vioel.de
Nickelsen, Henning                                 Bauamt                                                             -25             henning.nickelsen@amt-vioel.de
Nissen, Tanja                                           Kämmerei                                                        - 34             tanja.nissen@amt-vioel.de
Penk, Britta                                             Bauamt                                                            - 27             britta.penk@amt-vioel.de
Petersen, Malin                                     Hauptamt                                                       -18             malin.petersen@amt-vioel.de
Plöhn, Hans Conrad                                Leitender Verwaltungsbeamter                      - 21             hans-conrad.ploehn@amt-vioel.de
Poschkamp, Liska                                   Hauptamt                                                        - 22             liska.poschkamp@amt-vioel.de
Ritter, Heiko                                            Kämmerei                                                        - 31             heiko.ritter@amt-vioel.de
Schirduan, Maike                                    Gleichstellungsbeauftragte                            - 59             maike.schirduan@amt-vioel.de
Sönksen, Heiko                                       Ordnungsamt                                                  - 16             heiko.soenksen@amt-vioel.de
Thomsen, Tanja                                      Kämmerei                                                         -32             tanja.thomsen@amt-vioel.de
Tüchsen, Annette                                    Hauptamt                                                         -44             annette.tuechsen@amt-vioel.de
Wittmann, Bente                                     Kämmerei                                                        - 35             bente.wittmann@amt-vioel.de

Polizei Viöl, Westerende 41, Viöl, Tel.: 04843-204499-0, E-Mail: Vioel.PST@polizei.landsh.de
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… während ich diese Zeilen schreibe, steht die Entschei-
dung des Amtsausschusses zum weiteren Vorgehen in
Sachen Amtsgebäude noch bevor.
Inzwischen liegen uns Kostenermittlungen aller Mög-
lichkeiten vor, so dass wir unsere Entscheidung anhand
klarer Fakten treffen können.
Fest steht jedoch, dass etwas getan werden muss, denn
auch wenn Ihnen liebe Leserinnen und Leser das Amts-
gebäude so vorkommt als wäre „alles in Schuss“, so pla-
gen wir uns bereits seit längerem mit erheblichen Ge-
bäudemängeln herum.
Hier ist es bei einem Verwaltungsgebäude nicht anders
als bei vielen Privathäusern. Der Altbau entspricht den
energetischen Anforderungen nicht mehr.
Aber dies allein wäre das geringste Problem.
Schon seit einigen Jahren nimmt die Feuchtigkeit im Keller stetig zu, so
dass beispielsweise schon vor geraumer Zeit alle Papierakten ausgela-
gert werden mussten, um sie vor der Feuchtigkeit zu schützen. 
Und diese Feuchtigkeit nimmt stetig zu, so dass wir bei anhaltendem
Regen über die Eröffnung eines Schwimmbades nachdenken könnten.
Aber Scherz beiseite…es muss etwas getan werden, damit sich der Scha-
den nicht soweit ausdehnt, dass selbst Büroflächen in den beiden dar-
über liegenden Etagen geschlossen werden müssten.
Natürlich gilt es bei allen notwendigen Maßnahmen immer darum, ver-
antwortungsvoll mit den von Ihnen kommenden Steuergeldern umzu-
gehen und genau deshalb brauchte es Zeit um alle Möglichkeiten aus-
zuloten und deren Kosten vorab zu berechnen.
Zum Glück gibt es aber auch andere Themen und das vom 19. bis 27.07.
in Viöl stattgefundene Kreisjugendzeltlager der Jugendfeuerwehren

gehört eindeutig zu Schönsten. Über 500 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, welche teilweise sogar aus dem
Ausland angereist waren, machten diese Veranstaltung
zu einem überregionalen Ereignis.
Seit vielen Jahrzehnten bilden die Jugendfeuerwehren
Viöl und Ahrenviöl-Immenstedt Kinder und Jugendliche
aus dem Amtsgebiet aus und selbstverständlich nah-
men diese auch an dem Zeltlager teil.
Mein Dank gilt den unendlich vielen, ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern, die ein derartig großes Event
ermöglicht haben.
Damit aber noch nicht genug von den Jugendfeuerweh-
ren, denn am 01.09. feierte die Jugendfeuerwehr Ahren-

viöl-Immenstedt ihr fünfzigjähriges Bestehen mit einem Festakt in Ah-
renviöl.
Sie war seinerzeit die erste Jugendfeuerwehr im Amtsgebiet, dass da-
mals noch „Amt obere Arlau“ hieß und anfänglich waren längst nicht
alle vom Sinn einer Jugendfeuerwehr überzeugt. Nur wenige Jahre spä-
ter wurde dann aber auch schon die Jugendfeuerwehr Viöl aus der Taufe
gehoben.
Diese beiden Jugendfeuerwehren leisten einen enormen Beitrag nicht
nur zur Mitgliedergewinnung der „erwachsenen Wehren“, sondern auch
einen nicht zu unterschätzenden Dienst an unser aller Gesellschaft.
Ehrenamt ist der Kitt, der unsere Gesellschaft zusammenhält und ich
kann mich gar nicht genug bei all den ehrenamtlich Tätigen für die von
ihnen in so vielfältiger Weise geleistete Arbeit bedanken.
Ich wünsche Ihnen liebe Leserinnen und Leser nun viel Vergnügen bei
der weiteren Lektüre der neuen Ausgabe der „Amt Viöl-aktuell“.

Ihr Eckhard Abel (Amtsvortsher)

Liebe Bürgerinnen und Bürger des Amtes Viöl …

Vom 16. bis 23. September 2024 bleiben das Bürgerbüro und das Stan-
desamt des Amtes Viöl aufgrund einer notwendigen Softwareumstel-
lung geschlossen.  In dieser Zeit ist es nicht möglich, Dienstleistungen
wie die An- und Ummeldung von Wohnsitzen, die Beantragung oder
Abholung von Ausweisen und Pässen oder die Anmeldung eines Ge-

werbes in Anspruch zu nehmen. Für unaufschiebbare Angelegenheiten
vertritt uns in dieser Zeit das Amt Nordsee-Treene. Kontakt: Bürgerbüro
des Amtes Nordsee-Treene in Mildstedt, Schulweg 19, 25866 Mildstedt,
Telefon 04841-992352 oder 992353 oder 992354 oder 992356. Ab Diens-
tag, den 24. September 2024, sind wir wieder für Sie da. 

Bei HEIWE sorgen wir mit über 
30 Profi s dafür, dass es perfekt wird – 
von der fachgerechten Planung über 
die ausführliche Beratung bis zur 
termingerechten Umsetzung. Heizungs- 
und Sanitärtechnik, Badgestaltung und 
Elektrotechnik – seit über 20 Jahren!

www.heiwe.de

Elektro | Löwenstedt | Tel 04843 973919-0
Heizung Sanitär | Haselund | Tel 04843 20 4008-0

Natürlich. HEIWE.
Ihr Partner für die Energie- 
und Haustechnik
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Langewiel in de Sum-
merferien? Nich mit
uns! So weer de Slo-
gan, de achter unse
Fohrradtour stunn.
Und, wat schall ik jem
vertelln: unse platt-
düütsche Fohrradral-
ley warrt super gut
annahm. Um un bi 80
Lüüd sünd al fohrt -
dat freut uns bannig! Veele Lösungen un Biller hebbt uns al erreicht.
Wi freun uns över jede enkelte! De Rückmellungen to unse Tour sind
so überwältigend – Veelen Dank för de leven Wöör …
„Tolle Idee mit der Fahrradralley“
„einige Wege, obwohl wir in der Nähe wohnen, noch nie vorher gefah-
ren sind“
„dat hett uns richtig veel Spaaß maakt“
„ganz tolle Idee uk för de Kinner – richti, richti toll“
„wi hoffen, dat gifft uk 2025 wedder so en feine Tour“
De Tour begeistert also alle Öllersklassen: Oma & Enkeldochter, Vadder
und Söhn(s), Mudder & mit ehr erwussenen Kinner, Familien mit lüttere
Kinner un uk Poren hebbt de Tour al maakt. De Tour is also för jedeen
en tolle Ralley.
Und nu kummt de gode Naricht: Uk du kannst noch op Tour gahn - bit
6. Oktober 2024 kannst du dien Lösung noch affgeven.
Wie genau löppt dat? Du bruukst en Koort, wo alle Stationen opteknet
sünd. De kannst du ünner plattduetsche-vereen@web.de anfordern
oder du holst di de Plan bi Olli (Getränke Hoffmann, Viöl).
Denn schüffst du dien Drahtesel ut’n Schuppen, packst Zeddel, Stift un
Brill in un schnappst di dien Leevsten. Denn kann’t losgahn.
To gewinnen gifft dat dree tolle Gutschiene
vun de HGV Viöl.
De plattdüütsche Vereen Viöl un Umgebung
wünscht jem en Masse Spass!

Uk bi unse Bastelbüddel gifft dat wat Nies to vertelln.
Wi sünd anfraagt worrn, op wi nich uk en Büddel füör Geschisterkinner
utarbeiten kött – un taadaa: dat gifft nu de Geschwisterbüddel!
Alle Grundschoolkinner un de lütteren Geschwister könen nu tosamen
basteln. 
In disse Büddel finnen de Kinner denn uk immer dat Bastelmaterial un
eenfach Bögen to rätseln.
Anne 1. September fohrn wi nu op grote Tour. Mit de Bus geiht dat na
Hamburg. Ünnerwegns gifft dat en leckere Brunchbüffet. In Hamburg
maaken wi denn en Stadtkreuzfahrt mit en schwimmende Bus.
Mehr dorvun gifft dat denn bi’t nächste Mal to Lesen. Bliev gespannt!
Unse nächsten Akschonen to Noteern:
10.09.: plattdüütsche Spilleavend in’t Schüttenheim Muschen
22.09.: Theoterfohrt in’t Studio vun de NDB Flensburg
10.11.: Vörwiehnachtliche Basar in Viöl, plattdüütsche Adventskalenner
22.11.: Leseavend in de Löwenstedter Kapell
29.11.: Punschen in Viöl bi Finj

Mit disse beiden QR-Codes bist du jümmers bestens informeert.
… un, nich vergetten: jümmers veel plattdüütsch schnacken!
Kontakt: E-Mail: plattduetsche-vereen@web.de
Instagram: plattduetsche_vereen
Internet: Gemeinde Viöl -> Einrichtungen -> Vereine
(dor finns du uk ü.a. de Link för unse Bitritterklärung)

Jemme Plattdüütsche Vereen Viöl un Umgebung

Wat gifft dat Nies vun de plattdüütsche Vereen?

Das Amt Viöl sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Vertretungskraft (m/w/d) 
für die Raumpflege im Amtsgebäude

auf Minijobbasis.

Nähere Informationen finden Sie unter www.amt-vioel.de (Service
für unsere Bürger/Stellenangebote).

Aussagekräftige Unterlagen senden Sie bitte bis zum 6. Oktober
2024 an bewerbung@amt-vioel.de oder per Post an

das Amt Viöl, - Der Amtsvorsteher -, Westerende 41, 25884 Viöl.

Viöl im September 2024 - Eckhard Abel Amtsvorsteher

Ab dem 1. September 2024 steht
Frau Silke Caspersen dem Team der
Amtsverwaltung im Bauamt und im
Bereich Asyl tatkräftig zur Seite. Silke
wohnt mit ihrem Mann, sowie ihren
zwei Kindern in Viöl. Die Amtsver-
waltung Viöl wünscht Silke alles Gu-
te für den neuen Job und freut sich
auf eine harmonische Zusammen-
arbeit!

Verstärkung in der Amtsverwaltung Viöl
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Sehr geehrte Grundstückseigentümer/innen,
wie Ihnen durch die Aufforderung zur Abgabe der entsprechenden
Steuererklärungen bekannt ist, steht zum 01.01.2025 die Umsetzung der
Grundsteuerreform an. Dazu möchten wir Sie gerne auf dem folgenden
Informationsflyer des Schleswig-Holsteinischen Gemeindetages und
des Deutschen Städte- und Gemeindebundes hinweisen (www.amt-
vioel.de). Ergänzend möchten wir Ihnen ein paar zusätzliche Informa-
tionen zum Vorgehen im Amt Viöl geben.
Anfang September soll vom Finanzministerium des Landes Schleswig-
Holstein ein sogenanntes Transparenzregister veröffentlicht werden,
das unter „www.schleswig-holstein.de/grundsteuer“ einsehbar sein
wird. Wie im Flyer beschrieben, soll die Reform der Grundsteuer ins-
gesamt aufkommensneutral erfolgen. Das heißt, dass die jeweilige Ge-
meinde wegen der Reform nicht mehr Einnahmen aus der Grundsteuer
erzielen soll als bisher. 
Aufgrund der aktuell anstehenden Herausforderungen (Rechtsan-
spruch betreute Grundschule, Finanzierung Kindertagesstätten, Kür-
zung von Landeszuschüssen, Sanierungsbedarf öffentlicher Gebäude
etc.) kann es jedoch sein, dass einzelne Gemeinden zur Finanzierung
Ihrer Aufgaben die Hebesätze für die Grundsteuern doch so festlegen,
dass es zu Mehreinnahmen kommt. Die Beratungen hierzu werden in
allen unseren Gemeinden in den öffentlichen Sitzungen im November
bzw. Dezember erfolgen. Wir laden Sie herzlich ein, an diesen Sitzungen
teilzunehmen, um die Beweggründe für die gewählten Hebesätze aus
erster Hand zu erfahren.

Auch wenn Ihre Gemeinde die Hebesätze so festlegt, dass keine Mehr-
einnahmen erzielt werden, wird es für einzelne Grundstückseigentü-
mer/innen zu Mehrbelastungen kommen. Beispiele hierfür finden Sie
im genannten Flyer. 
Bei Fragen zu diesem Thema bitten wir Sie, sich direkt an das zustän-
dige Finanzamt Nordfriesland zu wenden. Dieses ist für die Wertermitt-
lung Ihres Grundstückes zuständig und teilt uns lediglich das Ergebnis
der Bewertung zur Berechnung der Steuer mit. Einblick in die Grund-
lagen der Bewertung haben wir nicht.
Zu Beginn des Jahres 2025 werden Sie voraussichtlich den neuen
Grundsteuerbescheid von uns erhalten. Dieser wird dann wie gewohnt,
bis zum Eintritt evtl. Änderungen, für die kommenden Jahre gültig sein.
Bisher bereits erteilte SEPA-Lastschriftmandate behalten selbstver-
ständlich Ihre Gültigkeit.
Bei Fragen zur Festlegung der Hebesätze, dem Grundsteuerbescheid
oder der späteren Zahlung steht Ihnen das Team der Kämmerei gern
zur Verfügung. 
Wie bereits erwähnt, bitten wir Sie jedoch noch einmal darum, sich bei
Fragen zum Einheitswert Ihres Grundstückes, der die Grundlage für die
festgesetzte Grundsteuer ist, direkt an das Finanzamt zu wenden. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Kämmerei der Amtsverwaltung Viöl

Grundsteuerreform zum 01.01.2025
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… neun Chorproben - Pause in den Herbstferien. Komm und sing mit
uns (auch ohne Notenkenntnisse), Lieder von alt bis neu, für jeden ist
was dabei. Vom 19. September bis 5. Dezember 2024, Donnerstag: 17.00
Uhr – 18.30 Uhr in der kleinen Aula der Schule Viöl. Das Abschlusskon-

zert findet in der Viöler St. Christopherus-Kirche am 11. Dezember 2024
statt. Es freut sich auf viele Sangesfreudige der Singkreis Arlau. An-
meldung bei Sonja ( Tel.: 04607 234), damit zur 1. Probe genug Lieder-
mappen vorhanden sind.

Siet August 2023 hebben wi, Catrin Fritsche-Cardell un Gaby Becker-
Jensen, 25 Podcasts na buten bröcht. De een oder annere vun jem hett
uns villicht mal hört. Wi sünd immer noch to finnen ünner: https://pod-
casters.spotify.com/pod/show/gaby-becker-jensen.
Dat sünd tomeist korte veer-Minuten-Bidräge över dat Opwassen in´t
Dörp, dat Weggahn, dat Öllerwarrn un dat Plattdüütsch snacken. Ok de
Fierdag weern af un an mal Thema.
Vör een Johr hebben wi to glieke Tied anfungen, eenmal in de Maand
plattdüütsche Kolumnen för en överregionale Zeitung to schrieven. En
lütte Utwahl dorvun finnen jem bald op de Immenstedter Homepage.
Dat Schrieven maakt uns so veel Spaaß, dat wi uns na unse lange Som-
mer-Verpuusten eerst-
mal dorop konzentre-
ren wüll´n. So´n richtige
Paus bringt eens mit-
ünner op ganz nie´e
Ideen. Stellt sik vör: Wi
spekuleren sogor op en
annere Naam. Laat sik
överraschen. 
Jem könen uns 
ok schrieven: 
oole-doerps-
deerns@web.de

„De oolen Dörpsdeerns“ reloaded

Werkstatt:
• Wartung und Reparatur alle

Marken nach Herstellervorgaben
• Reifenservice inkl. Einlagerung
• Achsvermessung
• Klimaanlagenservice
• Autoscheibenreparatur 

und -austausch
• HU/AU im Hause
• UVV-Prüfung für gewerblich

genutzte Fahrzeuge
• Fahrzeugaufbereitung 

und Smart-Repair

Verkauf:
• Freier Gebrauchtfahrzeug-

ankauf
• Gebrauchtfahrzeugverkauf
• Beschaffung Ihres

Wunschfahrzeugs

Wir sind Partner von 
AD Autodienst und 

Nissan Vertragswerkstatt

Autohaus Viöl GmbH & Co. KG | Raiffeisenstraße 1 | 25884 Viöl
 Telefon 04843-20440 | www.autohaus-vioel.de

Gaby un Catrin

Von einem der schönsten Tage im Leben…

Sabrina Thomsen & 
Stefan Wesemann, Immenstedt

18.07.2024

Torge & Jaqueline Petersen,
geb. Wulf, Löwenstedt

01.08.2024

Hendrik & Sarina Andresen,
geb. Hansen, Viöl

10.08.2024

Steve Peter & Jennifer Böhme,
geb. Thomsen, Schwesing

15.08.2024

Lukas & Mary Joe Henzler, 
geb. Waltje, Viöl

16.08.2024

Torben & Ina Tüchsen, 
geb. Carstensen, Bondelum

24.08.2024

Nachstehend veröffentlichen wir Paare aus dem Amtsbereich, die sich
kürzlich das Ja-Wort gegeben haben. 
Wir wünschen den Paaren alles Gute für ihre gemeinsame Zukunft!
   

Ich bringe die Amtsblätter zu den Verteilern…

Mobil 0172 8611637
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Am Freitag, den 28. Juni, verwandelte sich die Mensa des Schulstand-
ortes Ohrstedt in einen festlich geschmückten Saal, der den perfekten
Rahmen für einen bedeutenden Meilenstein bot: Die Schülerinnen und
Schüler feierten voller Stolz ihren Schulabschluss. Stolze Eltern und
Verwandte waren ebenfalls zahlreich erschienen, um an diesem be-
sonderen Moment teilzuhaben.
Die Veranstaltung begann mit dem feierlichen Einmarsch der Ab-
schlussschülerinnen und -schüler. Schulleiter Stephan Kinder begrüßte
die Gäste, und der Chor der Grundschule Ohrstedt eröffnete den Abend
mit einem mitreißenden Lied, das von purer Lebensfreude geprägt war.

In seiner Abschlussrede spannte Stephan Kinder einen Bogen von den
Weisheiten Johann Wolfgang von Goethes hin zu den Herausforderun-
gen und Chancen des 21. Jahrhunderts. Er versicherte den Absolven-
tinnen und Absolventen, dass sie bestens auf die Zukunft vorbereitet
seien und ermutigte sie, ihre neu gewonnenen Fähigkeiten mit Selbst-
vertrauen einzusetzen.
Auch Katja Bruhn vom Schulelternbeirat und Gunnar Friedrichsen vom
Schulverband richteten ermutigende Worte an die Absolventen und
wünschten ihnen viel Erfolg auf ihrem weiteren Lebensweg.
Ein musikalisches Highlight des Abends bot David Weiszhar, ein ehe-
maliger Schüler der Ohrstedter Schule, mit einem bewegenden Gei-
gensolo, das den Übergang zur Verleihung des Ohrstedter Schülerprei-
ses einläutete. Dieser Preis würdigt außergewöhnliches soziales Enga-
gement und besonderen Einsatz für die Schulgemeinschaft. In diesem
Jahr ging die Auszeichnung an Lucy Wilde, die für ihr herausragendes

Engagement geehrt wurde. Die Klassensprecher der Abschlussklassen
erinnerten in ihren Reden an die vielen unvergesslichen Momente mit
ihren Mitschülern und Lehrkräften und blickten optimistisch in ihre Zu-
kunft. Besonders emotional wurde es, als die Klassenlehrkräfte ihre
Schülerinnen und Schüler verabschiedeten. Tränen flossen, als klar
wurde, dass nun ein Kapitel endet, das sie über viele Jahre gemeinsam
geschrieben hatten. 
Ein besonderer Moment war die kreative Abschiedsrede von Frau Bra-
ham-Knoll, die ihre Worte in einem mitreißenden Poetry-Slam vortrug.
Frau Richert überraschte ihre Schülerinnen und Schüler mit einer hu-

morvollen und herzlichen Ansprache, in der sie jeden einzelnen mit
einem Charakter aus dem Film "Cars" verglich, der die Klasse durch die
Schulzeit begleitet hatte.
Zum Höhepunkt des Abends wurden den Absolventinnen und Absol-
venten schließlich feierlich die Abschlusszeugnisse überreicht. Für be-
sonders herausragende schulische Leistungen wurden in diesem Jahr
Hussan Kurshid Raja, Lennart Haun und Nele Haußmann gewürdigt.
Nach dem offiziellen Teil der Feierlichkeiten verlagerte sich die Feier
nach Schwesing, wo die Schülerinnen, Schüler, Eltern und Lehrkräfte
bei gutem Essen und ausgelassener Stimmung bis spät in die Nacht
tanzten und den Erfolg gebührend feierten.
Wir wünschen unseren Ehemaligen von Herzen alles Gute für ihren wei-
teren Lebensweg, sowie Freude und Zufriedenheit bei all ihren zukünf-
tigen Unternehmungen.

Ein unvergesslicher Abend – feierliche Zeugnisübergabe in Ohrstedt

Einschulung am Grundschulstandort Haselund
Der 04.09.2024 war für viele Kinder ein aufregender Tag. Der Tag der
Einschulung war endlich da!
Klein und Groß am Grundschulstandort Haselund bereiteten den 20
neuen Erstklässlerinnen und Erstklässlern ein herzliches Willkommen.
Der Tag begann mit einem von Pastor Thiele schön gestalteten Ein-
schulungsgottesdienst. Im Anschluss durfte der Vormittag in Haselund
weitergehen. Nach und nach trafen die neuen Ersties in Begleitung ih-
rer Eltern und anderer Gäste auf dem Schulhof ein. Schnell wurden die
Picknickkörbe geöffnet und die mitgebrachten Leckereien verzehrt,
über das Schulgelände spaziert, die Schultüten noch einmal stolz be-
äugt, die Daumen für trockenes Wetter gedrückt und die Dienste einer
Fotografin wahrgenommen.
Für den schulischen Teil der Einschulung versammelten sich kurze  Zeit
später wieder alle vor der Schule unter den Bäumen. Die Erstklässle-
rinnen und Erstklässler erwartete ein buntes Programm aus Gesang,
einem Gedicht und kurzen Ansprachen durch z.B. Schulleiter Stephan

Ich schenk` dir einen Regenbogen!

Klasse 1a in Haselund
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Kinder und Lehrerin Berit Lützen, die die Kinder herzlich willkommen
hießen. 
Herr Kinder nahm in seiner Ansprache Bezug auf das den Ersties von
den Schnuppertagen bekannte Symbol „Der Regenbogen“ und gab den
Kindern und Familien passend zu vielen Farben gute Wünsche und hilf-
reiche Tipps mit auf den Weg.
Frau Lützen machte noch einmal deutlich, wie sehr sich die ganze Schu-
le darüber freut, nun endlich wieder komplett zu sein. Nun kann sie
losgehen, die Schulzeit, in der alle Beteiligten ihr Bestes geben werden,
um die Kinder in ihrer Entwicklung zu unterstützen, in etwas ernsteren,
aber glücklicherweise allermeist heiteren Zeiten. Am Ende erschien so-
gar fast wie von Zauberhand ein großer Regenbogen über den Köpfen
der Kinder. Denn am Ende eines Regenbogens findet man bekannter-
maßen EINEN SCHATZ, in diesem Fall natürlich unsere neuen Ersties.
Nach einem letzten musikalischen Beitrag, der ohrwurmverdächtigen
Schulhymne, stieg die Aufregung noch einmal – die erste Schulstunde
stand bevor. Frau Henning und Frau Schröder nahmen die neuen
Schulkinder in Empfang und die Klassen 1/2a und 1/2b konnten erst-
mals in der neuen Zusammensetzung in ihre Klassenräume gehen und
eine Unterrichtsstunde abhalten. Die Ersties waren im Anschluss mäch-
tig stolz, ihren Eltern und weiteren Gästen den Klassenraum zeigen zu
können.
Mit den liebevoll gestalteten und gut gefüllten Schultüten im Arm, vie-
len neuen Eindrücken im Herzen und einer großen Portion Vorfreude
auf den Festnachmittag im Gepäck, machten sich die Familien im An-
schluss auf den Nachhauseweg.
Alles Gute und viel Erfolg, liebe neue Schulkinder!

Einschulung am Grundschulstandort Viöl
Am Grundschulstandort Viöl starteten  46 Kinder in ihren ersten Schul-
tag. Auch hier begann die Einschulungsfeier mit einem Gottesdienst in
der Viöler Kirche. 

Anschließend zogen die kommenden Schulkinder mit ihren Familien
durch das traditionelle Spalier der übrigen Grundschülerinnen und
Grundschüler in das Schulgebäude ein und wurden so aufs herzlichste
empfangen. Die Gesellschaft aus Kindern, Eltern und Gästen zog dann
weiter in die Sporthalle. 
Alle Familien machten es sich gemütlich und auch alle übrigen Grund-
schulkinder kamen hinzu, um ihre neuen Mitschüler und Mitschülerin-
nen zu empfangen. Dann begrüßte Herr Mundt alle Beteiligten. 
Die sich anschließende Rede von Herrn Kinder bezog sich auf das be-
rühmte Bilderbuch „Heute bin ich“ von Mies van Hout, das die neuen
Erstklässlerkinder bereits von den Schnuppertagen kannten. In diesem
Buch werden unterschiedlichste Gefühle in Form von eindrucksvoll ge-
zeichneten Fischen dargestellt. Herr Kinder griff verschiedene Beispiele
auf und machte deutlich, dass es ganz normal und sogar toll ist, wie
die Kinder von ganz unterschiedlichen Gefühlen begleitet werden,
wenn sie solch einen Meilenstein erreichen – die Einschulung und nun
anstehende Schulzeit.
Eingebettet in das musikalische Programm, das Frau Funk mit der Be-
teiligung aller Grundschüler-innen und Grundschüler wunderbar ar-
rangiert hatte, wurden die Kinder von ihren Klassenlehrkräften Frau Er-
ler (V1a) und Frau Tefik (V1b) aufgerufen. Zum ersten Mal sahen die Kin-
der, wer alles mit ihnen in einer Klasse durch die Grundschulzeit gehen
sollte. 
Im Anschluss an die Feier gingen die Klassen in ihre Klassenräume, um
mit ihren Lehrkräften die erste Unterrichtsstunde zu verbringen, die in
diesem Jahr aus Zeitgründen sehr kurz ausfallen musste. Auf dem Weg
dorthin wurden noch die offiziellen Einschulungsklassenfotos  ge-
macht.
Während die Kinder ihre erste Stunde genossen, gab es für die Erwach-
senen Zeit, sich in der Halle zu einem Schnack zu treffen, einen Kaffee
oder etwas Kaltes zu trinken und eine Kleinigkeit zu essen. 
Nach der ersten Unterrichtsstunde wurden die Ersties von Ihren Eltern
in der Klasse abgeholt und machten sich gut gelaunt auf den Heimweg.
Zuhause gab es dann sicher noch das eine oder andere kleine Famili-
entreffen, wo der Start als Schulkind gemeinsam gefeiert wurde.
Liebe neue Schulkinder, wir wünschen euch alles Gute und viel Erfolg!
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G R A F I K  N I S S E N

KIRCHENWEG 2 | 24976 HANDEWITT

TEL.  0461 | 979787

INFO@GRAFIK-NISSEN.DE

Klasse 1b in Haselund

Klasse 1b in Viöl

Klasse 1a in Viöl
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Am Dienstag, den 03. September 2024, fand um 10:00 Uhr in der Pau-
senhalle der Gemeinschaftsschule Viöl die Einschulungsfeier der neu-
en 5. Klassen statt. Die neuen Schülerinnen und Schüler wurden von
der Schulgemeinschaft herzlich willkommen geheißen.
Die Veranstaltung begann mit einer schwungvollen Tanzaufführung des
ehemaligen WPU 7/8, der gleich zu Beginn für eine fröhliche und ener-
giegeladene Stimmung sorgte. Im Anschluss begrüßte der Schulleiter
Stephan Kinder die anwesenden Schülerinnen und Schüler, Eltern und
Lehrkräfte. Er hob die Bedeutung des neuen Schulabschnitts hervor
und betonte, wie wichtig es sei, gemeinsam neue Herausforderungen
anzugehen.
Ein musikalischer Höhepunkt folgte, als die Klassen 6a und 6b gemein-
sam mit der 10. Klasse das Lied „Für immer Frühling“ präsentierten. Der
fröhliche Song verbreitete eine positive Atmosphäre und symbolisierte
den Neuanfang der Fünftklässler.
In seiner anschließenden Ansprache verglich Herr Kinder den Schul-
beginn mit den Olympischen Spielen. Er sprach über die Wichtigkeit
von Durchhaltevermögen, Teamgeist und Fairness – Tugenden, die auch
im Schulleben von großer Bedeutung seien. Diese motivierenden Worte
richteten sich sowohl an die neuen Schülerinnen und Schüler als auch
an deren Eltern.
Für eine weitere beeindruckende Darbietung sorgte die 10. Klasse mit
einer Trommel-Performance zum Thema „Fluch der Karibik“. Die rhyth-
mischen Klänge rissen das Publikum mit und sorgten für einen weite-
ren Gänsehautmoment.
Der offizielle Teil der Feierlichkeiten endete mit der Übergabe der neu-
en 5. Klasse an ihre Klassenlehrerin, Frau Halbig. Traditionell erhielten
die neuen Schülerinnen und Schüler von den Sechstklässlern eine

bunte Schultüte, die sie symbolisch in den neuen Lebensabschnitt be-
gleiten sollte.
Anschließend ging die neue 5. Klasse zusammen mit ihrer Klassenleh-
rerin in ihren Klassenraum, um sich kennenzulernen und erste Infor-
mationen zum Ablauf des Schuljahres zu erhalten. In dieser Zeit konn-
ten die Eltern mit Herrn Kinder und den Lehrkräften ins Gespräch kom-
men sowie danach den Klassenraum besichtigen und sich ein Bild von
der neuen Lernumgebung ihrer Kinder machen.
Die Einschulungsfeier endete mit einem gemütlichen Beisammensein
und bot die Möglichkeit, den ersten Schultag der neuen Fünftklässler
in Viöl gemeinsam ausklingen zu lassen.

Einschulung der neuen 5. Klasse an der Grund- und Gemeinschaftsschule Viöl

Am zweiten Schultag nach den Sommerferien betraten in diesem Jahr
34 Kinder das erste Mal als Gemeinschaftsschaftsschülerinnen  und -
schüler unsere Schule. Nachdem sie sich und die Klassenlehrkräfte vor
den Sommerferien schon an einem Nachmittag kennen gelernt hatten,
sahen sie sich nun gut erholt, aber doch etwas aufgeregt wieder. In der
geschmückten Mensa begrüßte unser Schulleiter Herr Kinder die neuen
Schülerinnen und Schüler sowie Eltern und weitere Gäste herzlich. Es
folgte ein schwungvolles Lied, dass die beiden sechsten Klassen zu-
sammen vorsangen. Besonders hervorzuheben ist dabei der gelungene
Solopart von Mia und Leon-Marc. In der sich anschließenden Rede ver-
glich Herr Kinder die Schulzeit mit einem Sportler bei den olympischen
Spielen. In beiden Situationen sind Anstrengung und Einsatz gefragt.
Nicht in allen Disziplinen wird man gleich erfolgreich sein können und
müssen, aber sein Bestes zu geben, ist das Ziel. Im Sport und in der
Schule ist es aber nie eine Einzelleistung, sondern immer steckt ein
Team hinter dem Erfolg. Bei den Schülerinnen und Schülern gehören
zu diesem Team auch die Eltern und Sorgeberechtigten, die motivieren,
unterstützen und begleiten. Danach stellte Ilka Hansen kurz den För-
derverein der Schule vor und überreichte zusammen mit Dana Kühl je-
dem Fünftklässler einen Gutschein für den Kiosk, der jeden Mittwoch
bei uns an der Schule leckere Sachen bereithält. Besonders herzlich
wurden die neuen 5. Klässler durch deren Paten aus der 10. Klasse (Jule,
Leander, Nina, Jolina) begrüßt.  Um alle nicht noch länger auf die Folter
zu spannen, traten nun die Klassenlehrkräfte nach vorne und riefen
alle Schülerinnen und Schüler auf, um anschließend in den Klassen-
raum zu gehen. Dort wurde sich wie auch an den folgenden beiden Ta-
gen Zeit genommen, sich gegenseitig und die Schule kennen zu lernen.

Es wurden z.B. Steckbriefe erstellt, bei einer Schulrallye das Gebäude
und das Gelände erkundet, organisatorische Dinge besprochen, Bücher
ausgeteilt, im Schwimmbad geschwommen, Kennenlernspiele gespielt
und die ersten unterrichtlichen Inhalte begonnen. Am Freitag lief der
Unterricht das erste Mal nach Stundenplan und schon war die erste
Woche an der neuen Schule und in der neuen Gemeinschaft wie im
Flug vergangen. Wir Lehrkräfte freuen uns darauf, euern Weg an unserer
Schule mit euch zu gehen und wünschen euch dabei viel Erfolg und
viel Freude!                               

„Hallo, wir gehören jetzt auch zur GemS Ohrstedt“
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Gottesdienste             
05.09.       9.30 Uhr     Gottesdienst mit Pastor Malte Thiel
              11.00 Uhr      Taufgottesdienst mit Pastor Malte Thiel
22.09.      17.00 Uhr     Familiengottesdienst mit Pastorin Dr. Christine

Weide
29.09.      10.00 Uhr     Gottesdienst anl. der Goldenen Konfirmation mit

Pastorin Dr. Christine Weide
06.10.        9.30 Uhr     Erntedankgottesdienst mit Pastor Malte Thiel und

der Gemeinde Bondelum
13.10.       18.30 Uhr     Jugendgottesdienst mit Pastorin Dr. Christine Wei-

de und Pastor Malte Thiel
20.10.        9.30 Uhr     Gottesdienst mit Pastor Malte Thiel
              11.00 Uhr      Taufgottesdienst mit Pastor Malte Thiel
27.10.       19.00 Uhr     Einladung zum Gottesdienst nach Hattstedt mit

Pastor Malte Thiel

Angebote für Senioren: Essen in Gemeinschaft, mittwochs 11.00-13.00
Uhr in das Lorenz-Jensen-Haus, Markt 1 in Viöl.
Voranmeldung wegen des Einkaufs und der Vorbereitungen jeweils bis
zum vorhergehenden Freitag um 11.30 Uhr im Kirchenbüro 04843/1339.
Auf Wunsch kann gegen einen geringen Aufpreis auch ein Fahrdienst
in Anspruch genommen werden.
Erntedanknachmittag am 09.10.2024 um 14.30 Uhr in der Kapelle Lö-
wenstedt (Anmeldung im Kirchenbüro)
Spielenachmittag: donnerstags im Lorenz-Jensen-Haus.
1. und 3. Mittwoch in der Löwenstedter Kapelle
Tanz dich fit vom DRK, 1. und 3. Montag im Lorenz-Jensen-Haus
Sitztanz mit Beate Nicolai, 1. und 3. Dienstag im Lorenz-Jensen-Haus
Für alle Altersgruppen:
Chor: donnerstags 19.50-21.30 Uhr im Lorenz-Jensen-Haus, Markt 1
Posaunenchor: montags 19.00 Uhr in der Viöler Kirche
Gebetskreis, alle 14 Tage mittwochs, 9.30-11 Uhr in der Kirche oder nach
Absprache (25.09., 09.10., 23.10.)
Trauercafé, freitags 16-17.30 Uhr an folgenden Terminen:
18.10., 15.11.
Angebote für Kinder und Jugendliche:
Pfadfinder: dienstags 17.00 -18.30 Uhr, Infos über nitzsche@kirchenge-
meinde-vioel.de
Kirchspielskindertag: 3x im Jahr samstags 9-12 Uhr für Kinder ab 5 bis
10 (Beginn Kirche, Ende LJH,) offenes Angebot, nächster Termin steht
noch nicht fest. Bitte auf Veröffentlichungen achten.
Kleine Konfirmanden 1x im Monat am Freitag

Reformationstag: Von Kirchenbänken und Kürbissen
Am 31. Oktober 2024 feiern viele Menschen einen der bedeutsamsten
Feiertage der protestantischen
Geschichte – den Reformationstag. Doch während dieser Tag traditio-
nell der Erinnerung an Martin Luthers Thesenanschlag von 1517 und
dem Beginn der Reformation gewidmet ist, stellt sich zunehmend die
Frage: Wird der Reformationstag von Halloween verdrängt?
Der Reformationstag ist in mehreren Bundesländern Deutschlands ein
gesetzlicher Feiertag. Ursprünglich wurde er eingeführt, um an die ent-
scheidenden Ereignisse der Reformation zu erinnern, die nicht nur die
Kirche, sondern auch die Gesellschaft tiefgreifend veränderten. Martin
Luther, der Mönch und Theologieprofessor, schlug an diesem Tag vor
über 500 Jahren seine 95 Thesen an die Tür der Schlosskirche zu Wit-
tenberg – ein Akt, der den Anfang einer religiösen und sozialen Revo-
lution markierte. Die Reformation führte zur Entstehung der evangeli-
schen Kirche und prägte die religiöse und kulturelle Landschaft Euro-
pas nachhaltig. Der Tag soll uns daran erinnern, wie wichtig es ist, über
Freiheit, Verantwortung und Glauben nachzudenken.
Viele Kirchengemeinden bieten an diesem Tag besondere Gottesdien-
ste und Veranstaltungen an, die diese Botschaften in den Vordergrund
rücken.
Doch während der Reformationstag für viele Christen eine Zeit der Be-
sinnung ist, gewinnen Halloween-Feste am 31. Oktober immer mehr an
Bedeutung. Auch wenn die Ursprünge dieser Tradition vermutlich aus
dem katholisch geprägten Irland stammen, hat sich Halloween durch
den US-amerikanischen Einfluss in den
letzten Jahrzehnten in Deutschland als beliebtes Fest etabliert, be-
sonders bei jüngeren Generationen. Manche Häuser werden in den Ta-
gen zuvor mit Skeletten, Hexen und anderer Dekoration geschmückt.
Kostüme, Kürbisse und "Süßes oder Saures"-Runden dominieren den
Abend. Ursprünglich geht es darum, böse Geister zu vertreiben, wäh-
rend die spirituelle Bedeutung des Reformationstags nun oft in den
Hintergrund rückt.
Der Reformationstag und auch andere kirchliche Feiertage verlieren ih-
ren Platz im Bewusstsein der Menschen. Ungeachtet dessen, ob man
Reformationstag, Halloween oder auch nichts von beidem feiert, zeigt
diese Verschiebung, dass sich unsere Gesellschaft im Wandel befindet.
Werte, Prioritäten und Normen verändern
sich. Reformation – lateinisch für Umgestaltung – findet immer statt.
Vielleicht liegt die Herausforderung darin, den Reformationstag nicht
nur als historische Erinnerung, sondern als lebendigen Teil unserer

Neues aus der Kirchengemeinde Viöl

Eggebek  04609/363

Viöl  04843/20 24 24 

www.bestattungen-timm.de

SPUREN HINTERLASSEN.
Jeder Abschied ist einzigartig. 
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Kultur zu begreifen – einen Tag, der uns dazu ermutigt, über Werte
nachzudenken, die unsere Gesellschaft geprägt haben und über die
Werte, die in Zukunft prägen sollen.
Als Kirchengemeinde Viöl möchten wir gerne an die Bedeutung der Re-
formation für uns als Gesellschaft
erinnern und laden Sie herzlich zusammen mit den Kirchengemeinden
Schwesing und Hattstedt-Olderup ein:
Gemeinsames Pilgern zum Reformationstag (31.10.2024) durch die Re-
gion. Wir treffen uns um 11 Uhr an der Kirche in Olderup und pilgern
dann rund 11 Kilometer. Gegen 14.30 Uhr feiern Pastorin Raabe und Pas-
tor Thiel eine Andacht in der Kirche in Olderup. Es ist auch möglich nur
zur Andacht zu kommen oder nur einen Teil des Weges mitzupilgern.
                                               (Diana Kowitz)

Bericht über das Konficamp:
Vom 12.07 – 16.07.24 hat unser diesjähriges Konficamp stattgefunden.
Mit Kennenlernen und Stockbrot
machen sind wir am Freitagabend gestartet. Bei coolen Spielen konn-
ten wir alle mehr übereinander erfahren. Das gemeinsame Singen hat
einigen der Konfis sehr gut gefallen und andere waren nicht so wirklich
begeistert, aber es war trotzdem schön.
Der Samstagvormittag war gefüllt mit dem Aufarbeiten von vier ver-
schiedenen biblischen Lebensgeschichten. Wir haben Jona, Mose, Ab-
raham und Petrus Geschichten kennengelernt und dann etwas dazu
kreativ umgesetzt. Samstagnachmittag wurde es sportlich. Unsere gro-
ße Fahrradtour führte uns über die Kapelle
Löwenstedt, wo es einen kleinen Snack und eine spannende Runde
„Bible and Crimes“ gab, bis zu Johnny´s Café. Dort gab es für alle sehr
leckeres Eis. Doch auf dem Heimweg wurden alle gut geduscht. Keiner
konnte dem Regen entkommen. Unterwegs gab es ein paar kleine Pau-
sen mit Informationen über verschiedene Personen der Bibel.
Am Sonntagvormittag haben sich die Konfirmanden mit der Taufe und
dem Abendmahl beschäftigt. Nachmittags fanden dann diverse Vorbe-
reitungen für den JuGo am frühen Abend statt. Es wurde ein Theater-
stück einstudiert, Gebete und Texte wurden geschrieben und geübt und
für das Abendmahl wurden Brote gebacken. Nach dem JuGo wurde
dann im Lorenz-Jensen-Haus gegrillt und das EM-Finale in großer Grup-
pe geschaut. Später sind alle gemeinsam in die Kirche umgezogen, um
dort zu nächtigen. Die Stühle
wurden zur Seite geschoben und Matratzen aufgebaut. Dann gab es
noch eine spannende Runde Werwolf im Altarraum.

Der Montag startete etwas musika-
lisch mit Pastor Thiels musikalischer
Weckaktion. Die Kirche musste noch
hergerichtet werden, bevor es zum
heiß ersehnten Frühstück ging. Im
Anschluss gab es Gespräche über
die Queere Community, was dar-
unterfällt und das egal wer man ist,
jeder geliebt wird. Am Nachmittag
gab es noch eine Kirchen- und
Friedhofsrallye und danach konnten
alle nach Hause in ihre Betten.
Dienstag kam das letzte gemeinsa-
me Frühstück. Es gab an diesem Tag

viel Stationsarbeit zu Themen wie Kirche in der Gesellschaft, Ökümene
oder Kirche als Institution. Die Konfis konnten in ihr Konfibuch schrei-
ben und über den eigenen Stand zu Gott und zur Kirche nachdenken.
Dazwischen gab es noch mal einige Spiele.
Nachmittags stand noch die Vorbereitung für den lang ersehnten Ga-
laabend an und dann konnte es abends auch schon los gehen. Viele
haben Kleider oder Hemden angezogen oder ihre besten Fußballtrikots
aus dem Schrank geholt. Es wurde getanzt, gesungen und dazu gab es
Pasta mit einem Soßenbuffet und leckere alkoholfreie Cocktails.
                                         (Theelke und Rieke)

Kirchenbüro: Ute Petersen, dienstags bis freitags 
von 9-12 Uhr Telefon 04843/1339, Markt 1, 25884 Viöl, 
E-Mail: petersen@kirchengemeinde-vioel.de

• Bis zu 40 % weniger Heizkosten
• Schallisolierend, Feuchtigkeitsabweisen
• Wertsteigerung Ihrer Immobilie
• Beständige, wirtschaftliche Sanierung
• 10 Jahre Langzeitgarantie
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Gottesdienste:
15.09.      9:30 Uhr       Einladung zum Gottesdienst in Viöl. Pastor Thiel
22.09.      10:00 Uhr     Tauferinnerungsgottesdienst (Jg.2019)
              11:00 Uhr      Taufgottesdienst. Pastor Kaphengst
29.09.      10:00 Uhr     Regionalgottesdienst in Schwesing
                                  Pastor Kaphengst
06.10.      10:00 Uhr     Erntedankgottesdienst, mit Jagdhornbläsern 
                                  und Kirchenchor. Pastor Kaphengst
13.10.       10:00 Uhr    Gottesdienst. Pastor Kaphengst
20.10.      09:30 Uhr     Einladung zum Gottesdienst nach Viöl, 
                                  Pastor Thiel  oder 
              11:00 Uhr     Einladung zum Gottesdienst nach Hattstedt
                                  Pastorin Raabe 
27.10.       10:00 Uhr    Gottesdienst zum Abschluss der Ferienkirche
                                  Pastor Kaphengst
03.11.       09:30 Uhr     Einladung zum Gottesdienst nach Viöl
                                  Pastor Thiel
              18:00 Uhr     Einladung zur Hubertusmesse in Hattstedt
                                  Pastorin Raabe und Pastor Kaphengst 

Herzliche Einladung zur 21. Schwesinger Ferien-Kirche: In der ersten
Woche der Herbstferien findet wieder eine Ferien-Kirche statt. Vom 21.
bis zum 25. Oktober wollen wir uns rund um Kirche und Pastorat treffen,
um gemeinsam etwas zu erfahren über Geschichten aus der Bibel. Dazu
wollen wir auch singen, basteln und spielen. Außerdem ist für den Mitt-
woch ein Ausflug geplant und am Freitag eine Disco. Den Abschluss
feiern wir dann in einem Gottesdienst am Sonntag, dem 27. Oktober
um 10.00 Uhr in der Kirche, zu dem auch Eltern und die ganze Gemein-
de eingeladen sind. Schulkinder im Alter von 6 – 12 Jahren können an
der Ferien-Kirche teilnehmen. Wir treffen uns jeweils von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr.  Anmeldungen nimmt das Kirchenbüro entgegen.
(04841/72515). Die Teilnahmekosten incl. Ausflug betragen 15,- € pro
Kind. 

Erntedank-Frühstück: Am 02.10.2024 lädt die Kirchengemeinde Schwe-
sing zum Erntedank-Frühstück um 09.00 Uhr ein.Wir bitten um Anmel-
dung im Kirchenbüro bis zum 23.09.2024 (entweder telefonisch
04841/72515 oder per E-Mail: kirche-schwesing@kirche-nf.de). Die Kos-
ten für das Frühstück betragen 8,00 €. 

Pilgern am Reformationstag, 31.10.2024: Am 31.10.2024 findet die näch-
ste Pilgerwanderung zum Reformationstag als Gemeinschaftsprojekt
der Kirchengemeinden Hattstedt-Olderup, Viöl und Schwesing statt. Al-
le Interessierten treffen sich hierzu um 11.00 Uhr an der Olderuper Kir-
che, um dann gemeinsam einen Rundweg von ca. 11 km zu gehen. Der
Pilgerweg endet um 14:30 Uhr mit einer Andacht zum Reformationsfest
in der Olderuper Kirche, zu der auch alle eingeladen sind, die nicht
mitpilgern konnten.

Kirchenbüro: Monika Volquardsen, Öffnungszeiten: Di., Do. und Fr. von
9:00 – 12:00 Uhr, Telefon 0 48 41 / 7 25 15, Kirchenweg 3, 25813 Schwesing,
E-Mail: kirche-schwesing@kirche-nf.de

Neues aus der Kirchengemeinde Schwesing

Ahrenviöl
Bürgermeisterin Marion Gebauer-Petersen

Moorackerweg 9, 25885 Ahrenviöl
Tel. 04847 235015, Handy 0163 4393802

E-Mail: Marion.GebauerPetersen@amt-vioel.de

Im letzten Jahr konnten wir erstmals
einen Platz für ein FSJ im Kindergar-
ten anbieten. Ziel dieses Jahres ist
soziale und kulturelle Kompetenzen
zu vermitteln und die Bildungsfä-
higkeit des Jugendlichen zu fördern.
Jannis Tüchsen aus Joldelund nahm
diese Chance für sich wahr und
konnte ein Jahr Erfahrung in der Ar-
beit mit kleinen Kindern sammeln
(Gruppe: Lütte Fööt). Es war toll für
die Kinder mit einem männlichen
Erziehungspartner aufzuwachsen,
beide Seiten haben die Zeit sehr ge-
nossen. Überall hat er uns tatkräftig

unterstützt, besonders auf dem Spielplatz sind seine Sprint-Runden
legendär). Jannis hat das Jahr in unserer weiblich überlegenen Mitar-
beiterinnen- Runde gut überstanden und viel an Projekten, Festen, Jah-
reszeiten und alltäglichen Begebenheiten mitgenommen. Obwohl wir
ihn vermissen werden,  haben wir kurz vor den Sommerferien fröhlich
von ihm Abschied genommen, denn… Jannis hat sich entschieden die
Ausbildung zum Sozialpädagogischen Assistenten zu absolvieren. Also,
alles richtig gemacht!
Mit vollen Armen, lieben Worten und guten Wünschen lassen wir ihn
dankbar ziehen. Sein Auto wartet sehnsüchtig darauf gefahren zu wer-
den, denn so wie es Jannis’s Art ist: Geduld hat er nicht nur bei den
Kindern, manchmal unsere strapaziert), sondern auch beim Führer-
schein einen langen Atem bewiesen. Wir hoffen, er saust demnächst
bei uns vorbei und wünschen ihm alles Gute für seine Zukunft und
Ausbildung.                            (Für das Kdg.- Team, R. Grünberg)

Freiwilliges soziales Jahr im Gemeinde- Kindergarten „Seute Bagaluten“
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Gerne möchte ich euch über aktuelle
Themen und Geschehnisse in der Ge-
meinde Ahrenviöl informierten: 
In den Sommerferien haben wir im
Kindergarten eine Komplettsanierung
der sanitären Anlagen vorgenommen.
Der Bereich wurde entkernt und auf
den neusten Stand gebracht. Der
Raum erstrahlt nun in neuem Glanz
und wird begeistert von Kindern und
Erzieherinnen genutzt. 
Ein großes Dankeschön an dieser
Stelle an die beteiligten Firmen: Pro-
werk, Tom Promehl; Wärme und Bä-
der, Hans Christian Koschnitzke;
Elektro Petersen, Christopher Petersen; alle aus Ahrenviöl,  Michael
Thomsen aus Viöl, IHR Tischler, Ingo und Rainer Hansen aus Oster-Ohr-
stedt und SP Maler,  Martin und Pius Schneider aus Bohmstedt. Alle
haben hervorragende Arbeit geleistet, keine Überstunden und Wochen-
endarbeit gescheut und vorbildlich zusammengearbeitet. 
Nur so konnte so dieses Projekt in nur 3 Wochen fertig gestellt werden. 
Auch der Anbau eines Lagers mit Werkstatt an das Feuerwehrgeräte-
haus ist fertig gestellt worden. Zur großen Freude der Feuerwehrleute
kann nun alles, was vorher in der Fahrzeughalle gelagert wurde, in
großräumigen Regalen im Lagerraum aufbewahrt werden und auch Re-
paraturen sind nun auf der neuen Werkbank und mit entsprechenden
Geräten möglich. 

Auch hier möchte ich mich herzlich für die sehr gute Arbeit bei den be-
teiligten Firmen bedanken: Ingenieurbüro Harald Carstensen, Siem
Hansen Montage GbR, Frank Siem und Sven Hansen, Zimmerei Schat-
tenberg, Uwe Schattenberg, Wärme und Bäder, Hans Christian Ko-
schnitzke, Elektro Petersen, Christopher Petersen; alle aus Ahrenviöl,
Michael Thomsen, Viöl und SP Maler, Martin und Pius Schneider aus
Bohmstedt.
Nicht vergessen möchte ich ein großes Dankeschön an alle Helfer, die
nach Abschluss der Baumaßnahme die Fahrzeughalle und den Lager-
raum sauber gemacht und alles eingerichtet haben. 
Am 01. September 2024 wurde das 50-jährige Jubiläum der Jugendfeu-
erwehr Ahrenviöl/Immenstedt mit einem großen Fest gefeiert. 
Im Jahr 1974 beschlossen die Wehrführungen und die Gemeindever-
tretungen der Gemeinden Ahrenviöl und Immenstedt, die erste Jugend-
feuerwehr des Amtes Viöl zu gründen. Anfänglich waren 22 Mitglieder
in der Jugendfeuerwehr, aber schon bald schlossen sich die Gemeinden
Ahrenviölfeld, Wester- und Oster-Ohrstedt und Schwesing an, sodass
von da an immer mit ca. 40 Kindern und Jugendlichen geprobt wurde.
Schnell wurde deutlich, dass die Ausbildung der Kinder und Jugend-
lichen einen großen Vorteil beim Übergang in die große Wehr bringt
und die Jugendfeuerwehr wurde zum Erfolgsmodel. 
Über die letzten 50 Jahre haben sich zahlreiche Freiwillige, Ehrenamtler
und Helfer für die gute Ausbildung der Jugendlichen engagiert, denen
ich an dieser Stelle herzlich für Ihre Arbeit danken möchte. 
Die letzten 14 Jahre wurde die Jugendfeuerwehr von Berthold Gabriel
als Jugendfeuerwehrwart betreut, dem ich ganz herzlich für seinen un-
ermüdlichen Einsatz danke. Er hat die Jugendfeuerwehr mit viel Elan
und tollen Ideen geleitet, die Jugendlichen begeistert und vorange-
bracht. Nach seinem Rücktritt vor einigen Wochen hat nun Britta Car-
stensen diesen Posten übernommen, die dann auch gleich mit der Auf-
gabe der Organisation des Jubiläums betraut wurde. 
Und das Ergebnis kann sich sehen lassen!

Neues aus Ahrenviöl

Zimmerei Meisterbetrieb · Löwenstedt

Bauen mit Holz –
nachhaltig, lebendig & individuell

Dachstühle · Überdachungen · Restaurierungen
Carports · Holzinnenausbauten · Sonderanfertigungen

Telefon: 0 48 43-20 50 89 5 · Mobil: 0152-22 75 85 09
info@poschkamp-holz.de · www.poschkamp-holz.de
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Die Maschinenhalle
und das Gelände rund
um das Feuerwehr-
haus waren festlich
geschmückt. Zwei gro-
ße Figuren aus Stroh-
ballen als Jugendfeu-
erwehrleute dekoriert
begrüßten die Teil-
nehmer und Gäste
und alle 6 Wehren
hatten ihre Feuerwehrfahrzeuge zur Ansicht aufgestellt. Ein beeindru-
ckendes Bild! 
Um 10 Uhr wurde das Fest feierlich durch Ansprachen von Jugendfeu-
erwehrwartin Britta Carstensen,  Amtsvorsteher Eckardt Abel, dem
Kreisjugendfeuerwehrwart Björn Hufsky und dem Amtswehrführer Tho-
mas Petersen eröffnet. Alle Kinder traten in Uniform an und erhielten
eine Anstecknadel zum 50-jährigen Jubiläum.
Weiter ging es dann mit Spiel und Spaß. So hatte jede Wehr ein Spiel
aufgebaut, bei dem die jüngeren Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihr
Können ausprobieren und tolle Preise gewinnen konnten. Ein beson-
deres Highlight war die Vorführung einer Löschübung durch die Gruppe
der älteren Jugendfeuerwehrmädchen und -jungen. Dort konnten sie
zeigen, was sie in den vielen Übungsabenden gelernt haben. 
Das leibliche Wohl und der nette Schnack kamen bei den rund 200
Gästen nicht zu kurz und so kann man sagen, dass es eine rundum ge-

lungene Jubiläumsfeier war. Vielen Dank an alle Helfer, die dieses Fest
auf die Beine gestellt haben!              (Marion Gebauer-Petersen)

Termine:                       
01.09.: Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation,  10 Uhr, Kirche Schwe-
sing
05.09.: Blutspenden DRK, 16.00-19.30 Uhr, Schule Ohrstedt
06.09.: Feuerwehrübung,  20.00 Uhr, Gerätehaus
09.09.: Seniorennachmittag,  15 Uhr , Bildungshaus
09.09.: Gemeinderatsversammlung, 20.00 Uhr, Forsthaus
21.09.: Ringreiten in Immenstedt
22.09.: Kinderringreiten in Immenstedt
04.10.: Feuerwehrübung,  20.00 Uhr, Gerätehaus
11.10.: Löschzugübung der Feuerwehr, 19.15 Uhr 
14.10.: Seniorennachmittag,  15 Uhr , Bildungshaus
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Trauer um Edith Carstensen
Die Gemeinde Ahrenviöl, die Amtsverwaltung Viöl wie auch sämt-
liche Gemeinden des Amtes Viöl trauern um Frau Edith Carsten-
sen, die Ehrenbürgermeisterin der Gemeinde Ahrenviöl, die am
8. August 2024 im Alter von 76 Jahren verstarb.
Mit Edith Carstensen verlieren die Gemeinde Ah-
renviöl, aber auch das Amt Viöl und die amtsan-
gehörigen Gemeinden eine Persönlichkeit, die
über mehr als zwei Jahrzehnte das kommunalpo-
litische Geschehen im Amt und in der Gemeinde
Ahrenviöl mitbestimmt hat.
Im Jahr 1994 begann Edith Carstensen ihre ehren-
amtliche kommunale Tätigkeit als Mitglied der Ge-
meindevertretung Ahrenviöl. Da sie sich schon in
den ersten Jahren sehr engagierte, wurde sie fol-
gerichtig im Jahre 1998 als erste Frau im Amt Viöl
überhaupt zur Bürgermeisterin der Gemeinde Ah-
renviöl gewählt - ein Amt, das sie über 20 Jahre
bis 2018 bekleidete. 
In 2018 trat sie auf eigenen Wunsch altersbedingt
nicht erneut zur Wahl an. 
Von Amtswegen war sie Mitglied des Amtsausschusses und war
von 2003 bis 2013 zweite stellvertretende Amtsvorsteherin und
daneben auch 15 Jahre Mitglied des Haupt- und Finanzausschus-
ses. In dieser Zeit hat sie alle wesentlichen Entscheidungen für
das Amt mitbeeinflusst und mitgetroffen. 
In ihrer Gemeinde war sie für alle entscheidenden Maßnahmen
verantwortlich und hat mit dem ihr eigenen Nachdruck die Um-
setzung der Maßnahmen erreicht. So erreichte sie in ihrer Amts-
zeit den Bau der Ortsentwässerung mit Kläranlage, die Erweite-
rung des Kindergartens, den Ausbau der Windkraft, der Bau des
Bildungshauses mit Feuerwehrgerätehaus oder auch die Aus-
weisung von Baugebieten. Auch war sie für die Beschaffung ei-
nes neuen Feuerwehrfahrzeuges mitverantwortlich. 
Kinder und die Bildung lagen Edith besonders am Herzen. So war
der gemeindliche Kindergarten Ahrenviöl für sie eine sehr wich-
tige und unverzichtbare kommunale Einrichtung, wo sie häufig
anzutreffen war. Bis zu ihrem Tode lud sie jährlich zu ihrem Ge-
burtstag die Kindergartenkinder in die Gaststätte „Forsthaus Ah-
renviöl“ zum Pommes-Essen ein. 
Daneben war sie 10 Jahre Mitglied im Schulverband und hat ins-
besondere als Mitglied des Schulverbandsausschusses des
Schulverbandes Viöl die Entwicklung der Schulen mit vorange-
trieben und mitgeprägt. 
Edith Carstensen machte ihre klare, direkte Art aus. Sie war ein
grundehrlicher und sparsamer Mensch, der durchaus zu streiten
wusste und mit Nachdruck ihre Ziele verfolgte. So fuhr sie oft
persönlich nach Husum zum Kreis oder nach Kiel zum Land, um
dort ihre Forderungen durchzusetzen. Aufgrund ihrer Beharrlich-
keit, gepaart mit einem klaren Verstand und guten Argumenten,
gelang ihr dies häufig. 
Aufgrund ihrer Hartnäckigkeit und ihres besonderen Humors war
sie nicht nur eine Persönlichkeit, sondern auch ein Original, weil
man wusste, dass Edith bei jeder Gelegenheit versuchte, Geld zu
sparen oder etwas zumindest günstiger einzukaufen. Ihr Können

im Kopfrechnen und ihr Zahlengedächtnis waren bewunderns-
wert und ihre Art, bei Festen ohne Notizen kurzweilige Anspra-
chen zu halten, wird unvergessen bleiben. 
Sie scheute nie davor zurück, auch selbst Hand anzulegen und

ihre eigene Arbeitskraft einzubringen. Das Ortsbild
ihrer Gemeinde war ihr wichtig. Wenn im Ort etwas
nicht so aussah, wie Edith das erwartete, dann sah
man sie auch schon mal mit einem Eimer Farbe
und Pinsel bewaffnet unterwegs, um ihr Dorf auf-
zuhübschen. 
Auch hat sie die Anpflanzungen um die Dorfeiche
und um das Ehrenmal gepflegt und war daneben
bis zu ihrem Tode Klärwärterin der gemeindlichen
Kläranlage. 
Auch wenn sie mitunter eine streitbare Frau war,
hat sie das Prinzip der Nächstenliebe gelebt wie
kaum eine andere. Es war ihr ein besonderes An-
liegen, Schwachen und Kindern zu helfen und ih-
nen beizustehen. Als gläubige Christin engagierte
sie sich seit 1978 in der Kirchengemeinde Schwe-

sing. Über viele Jahre stand sie dem Kirchengemeinderat und
Jahrzehnte dem Freundeskreis der Kirchengemeinde Schwesing
vor.
Für ihr außerordentliches Engagement für die Gesellschaft wurde
ihr im Jahr 2015 die Freiherr-vom-Stein-Ehrennadel durch den
Innenminister überreicht. Daneben war sie Trägerin der deut-
schen Feuerwehr-Ehrenmedaille.
Nachdem sie Anfang dieses Jahres eine sehr negative medizini-
sche Prognose erhielt, die ihr keine echte Behandlungsperspek-
tive aufzeigte, hat sie dies in Demut und gefasst aufgenommen
und mit Fassung und Form Abschied genommen.

Am 8. August 2024 verstarb Frau Edith Carstensen im Alter von
76 Jahren im Hospiz in Schleswig.

Die Gemeinde Ahrenviöl, die Gemeinden des Amtes Viöl, aber
auch die gesamte Amtsverwaltung Viöl mit ihren Beschäftigten
verneigen sich vor der ehrenamtlichen Lebensleistung von Edith
Carstensen und danken ihr aufrichtig für ihre Arbeit und ihren
Einsatz, die sie für das Gemeinwohl erbracht hat. 

Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen, insbesondere ihren drei
Kindern und deren Familien. 

Wir werden ihr Andenken in Ehren bewahren und ihr Andenken
hochhalten.

          Marion Gebauer-Petersen                Hans Conrad Plöhn
                   Bürgermeisterin                   Leitender Verwaltungs-
                        Ahrenviöl                               beamter Amt Viöl

                      Eckhard Abel                              Bente Wittmann
                     Amtsvorsteher                    Personalratsvorsitzende
                         Amt Viöl                                        Amt Viöl
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Ahrenviölfeld
Bürgermeister Stefan Petersen

Am Ententeich 14, 25885 Ahrenviölfeld
Tel.: 04626 189311

E-Mail: stefan.petersen@amt-vioel.de

Vorankündigung Bruusturnier: Wir freuen uns schon auf das nächste
Bruusturnier und hoffen, dass Ihr mit dabei seid: 10.10.2024, 19:30 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus Ahrenviölfeld. Wir bitten um Anmeldung bis
zum 03.10.2024 bei Andrea Hansen: 0170/8163935 oder Claus Jürgen
Hansen: 04626/735
Vorankündigung Erntedankfest: Am 19. Oktober wollen wir mit Euch
zusammen Erntedank in unserem Dorfgemeinschaftshaus feiern. Zum

ersten Mal seit 2019 wird es auch wieder einen kleinen Auftritt der Ah-
renviölfelder Laienspielgruppe geben. Aufgeführt wird „de Inbreeker“
unter der Regie von Andreas Hansen mit Jan Schweder, Bernd Thiele
und Torben Hansen (Topusterin Janina Ewald).   
Eine öffentliche Generalprobe wird in diesem Jahr nicht stattfinden. 

Termine für Ahrenviölfeld

Behrendorf
Bürgermeister Ulf Westphal

Meiereiweg 3, 25850 Behrendorf
Tel. 04843 1766 / 0173 8033262

E-Mail:Ulf.westphal@amt-vioel.de

Als Jens Carstensen am Morgen des 29. Juli als Fahnenträger den Umzug
des diesjährigen Ringreitens begleitete, ahnte er noch nicht welche
Aufregung dieser Tag für ihn bereithielt. Beim Vorjahreskönig Holger
Thomsen angekommen, wurde dieser herzlich begrüßt und von seinen
Mitstreitern zum Sportplatz begleitet, um dort seine Königswürde zu
verteidigen. Nachdem alle Reiter in Gruppen aufgeteilt wurden, konnte
der Wettkampf beginnen. Den Preis der 1. Drei Ringe konnte Bianca Pe-
tersen für sich entscheiden, während Holger Thomsen sich in guter
Form präsentierte und sich den 1. Preis sicherte. Der 2. Preis ging an
Finja Paulsen und Kai Thiesen konnte den 3. Preis für sich entscheiden.
Während die Reiter hoch zu Ross um die Preise kämpften, hatten die
passiven Mitglieder und Partner der Reiter die Möglichkeit mit dem
Luftgewehr zu schießen. Gisela Wiese hatte bei den Frauen die ruhigste

Hand und konnte sich Schützenkö-
nigin nennen. Bei den Männern
zeigte Thorsten Cornils seine Zielsi-
cherheit und konnte zum Schützen-
könig ernannt werden. Zum Mittag
gab es in gewohnter Weise Fleisch
und Wurst vom Grill, sowie gekühlte
Getränke am Bierpilz. Gut gestärkt
stiegen die Reiter wieder auf ihre
Pferde und ritten weitere Preise aus,
bevor der K.O. Pokal ausgeritten
wurde. Diesen konnte Holger Thom-
sen in diesem Jahr sein Eigen nen-

Ringreiten 2024 – Das Duell der Senioren
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nen, der auch als Tagesbester den
Platz verließ. Torsten Hansen sicher-
te sich den Seniorenpokal und Ines
Carstensen konnte den Amazonen-
pokal entgegennehmen. Über den
Durchschnittspokal freute sich Hel-
ge Petersen. Die Spannung auf dem
Platz war fühlbar, als das Königsrei-
ten in vollem Gange war. Die Reiter
lieferten sich einen aufregenden
Kampf, bei dem Hans-Thomas Pe-
tersen und Jens Carstensen heraus-
stachen, die die meisten Ringe tra-

fen. Jens Carstensen behielt die Nerven und eine ruhige Hand und
konnte den Wettkampf für sich entscheiden. Er wurde zum neuen Rin-
greiterkönig deklariert und von seinen Mitstreitern nach alter Tradition
im Umzug nach Hause begleitet. Am Abend beim Fest im Dörpshus
wurde sein Titel genau so gebührend gefeiert, wie auch all die anderen
Preisträger es sich nicht nehmen ließen fleißig das Tanzbein zu schwin-
gen. Es war ein gelungener Tag, der Dank der Organisatoren und all der
fleißigen Helfer keinen Wunsch offen ließ. Ohne diese wäre ein solcher
Tag nicht möglich, darum auch auf diesem Wege noch einmal ein herz-
liches Dankeschön. 
Katrin Thomsen

Bondelum
Bürgermeisterin Inka Carstensen

Bondelumermoor 2, 25850 Bondelum
Tel. 04843-949

E-Mail: inka.carstensen@amt-vioel.de

Die Gemeinde Bondelum freut sich mit den Eltern Tade und Laura, so-
wie der „großen“ Schwester Fjella über die Geburt der kleinen Hellen
Grünberg, die am 27.07.24 zur Welt kam. Wir wünschen der jungen Fa-
milie für die Zukunft alles Liebe und Gute.

Termine in Bondelum:
 26.10.24 Erntefest
30.10.24 Laternelaufen

Neues aus Bondelum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss  für die

nächste Ausgabe - 
die am 1. November 2024

erscheint - 
ist der 15. Oktober 2024.

Bitte melden bei 
Grafik Nissen, 

Tel. 0461/979787
oder per Mail an 

info@grafik-nissen.de

Nissen & Sohn GmbH & Co. KG
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Iron Woman

Lesung und Vortrag mit Rebecca Maria Salentin

In ihrem Bestseller »Klub Drush-
ba« beschrieb Rebecca Maria
Salentin ihre dreimonatige Wan-
derung auf dem »Weg der
Freundschaft« von Eisenach bis
Budapest. Angestachelt vom Er-
folg dieser Reise, die sie völlig un-
trainiert, mit einer großen Porti-
on Angst im Gepäck aber mit
starkem Willen ausgestattet be-
wältigt hat, ist sie abermals losge-
zogen: diesmal mit dem Fahrrad,
so leicht wie nur möglich bepackt.
Fast 10.000 Kilometer war sie
unterwegs, den ehemaligen Ei-

sernen Vorhang entlang, auf dem Iron Curtain Trail. Eine Fahrt durch 20
Länder, vom Schwarzen Meer bis zur Barentssee, über fast unpassier-
bare Grenzen, durch eisige Kälte und
einsame Nächte. Aber auch an etlichen
unerwartet schönen Landschaften vor-
bei, durch wilde Gegenden, gespickt mit
überraschenden Begegnungen und Ge-
schichten, mit viel Nachdenken über die
eigene Herkunft.
Rebecca Maria Salentin erzählt in »Iron
Womana« nicht nur von einer aufregen-
den und mutigen Fahrt quer durch ein
fast vereintes Europa, sondern auch
von einer bewegenden Reise durch ihre
Familienhistorie und zu sich selbst.
Rebecca Maria Salentin (*1979) lebt
als Autorin in Leipzig. Sie ist Initiatorin
und Moderatorin der Literaturshow »Die schlecht gemalte Deutschland-
fahne«. Von 2009 bis 2018 betrieb sie ihr Sommercafé »ZierlichMani-
erlich«. Dann wanderte sie los. Zuletzt erschienen neben Essays und
Kurzgeschichten der Roman »Schuld war Elvis« (Bertelsmann) und »Im
Himmel gibt es kein Bier« (Literaturquickies).

www.ardmediathek.de/video/das/das-mit-abenteurerin-rebecca-maria-
salentin/ndr/Y3JpZDovL25kci5kZS9wcm9wbGFuXzE5NjM1MDk3M
19nYW56ZVNlbmR1bmc

Datum:         Freitag, 18. Oktober 2024
Uhrzeit:         19:00 Uhr
Ort:               Markttreff Schwesing, Schulstraße 11, 25813 Schwesing
Eintritt:         15,00 €
Anmeldung: 0461-979787 / info@avhs-vioel.de

Wanderlust - 
20 Jahre Abenteuer in Amerika

Multivisionsvortrag von Dirk Rohrbach

Dirk Rohrbach blickt zurück auf seine größten Abenteuer. Von der Um-
rundung Amerikas mit dem Rad bis zu seinen Expeditionen auf dem Yu-
kon und Missouri River. Die Highlights aus zwanzig Jahren, die besten
Geschichten und spektakulärsten Bilder, mitreißend erzählt und unter-
malt von einem grandiosen Soundtrack.

Dirks Reise vom Arzt zum Abenteurer beginnt 2004 mit einer Auszeit
und der Erfüllung eines Traums. In sechs Monaten umrundet er die USA
mit dem Rad und kehrt nach fast 15.000 Kilometern in der Weite
zunächst zurück nach Deutschland. Dort aber stellt Dirk schnell fest,
nichts ist so wie vorher, ein Wendepunkt in seinem Leben. Er entschließt
sich, seine Berufe als Arzt und Radiomoderator an den Nagel zu hängen,
alles auf eine Karte zu setzen und auszusteigen.
In Kanada baut Dirk ein Kanu aus Birkenrinde und folgt damit dem Yukon
River von den Quellseen quer durch Alaska bis zum Beringmeer. Erfüllt
und inspiriert wird er zum Nomaden, pendelt seitdem ohne festen Wohn-
sitz zwischen Europa und Nordamerika. 2013 schwingt er sich wieder
aufs Rad, durchquert die USA vom Atlantik zum Pazifik, ehe er fünf Jahre
später als erster Europäer auf dem Missouri River von der Quelle bis
zum Golf von Mexiko paddelt, 6000 Kilometer Fluss.
Es sind die Begegnungen, die Dirks Reisen unvergesslich machen, die
Geschichten, wenn er allein reist, entschleunigt, aus eigener Kraft, ganz
nah dran an der Natur und den Menschen. Getrieben von unbändiger
Neugier, Willenskraft und grenzenloser Wanderlust.

Eine Hommage an Amerika und das Leben unterwegs!

Datum:           Donnerstag, 21. November 2024
Uhrzeit:          19:00 Uhr
Ort:                 Dörsphus Sollwitt, Schulstraße 4b, 25844 Sollwitt
Eintritt:          15,00 €
Anmeldung: 0461-979787 / info@avhs-vioel.de
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…hiermit möchte ich meine Kinderta-
gespflegestelle, welche im Juli 2024 in Ha-
selund seine Türen öffnet, kurz vorstellen.
Ich bin Marie-Christin Hartwig, geboren in
Husum im Jahr 1996, aufgewachsen in Ha-
selund bei meinen Eltern mit einem älte-
ren Bruder und einem jüngeren Bruder als
„Sandwich Kind“. Ich wohne seit 2023 mit
meinem Mann in Wittbek. Aufgrund der
besseren geographischen Lage, findet die
Kindertagespflege in Haselund in meinem
Elternhaus statt. Ich würde mich also freu-
en, Euch in Haselund begrüßen zu dürfen!
Als gelernte Groß und Außenhandelskauf-
frau habe ich schon immer den Kontakt
und Umgang mit verschiedenen Menschen geliebt. Aus diesem Grund
habe ich den Ausbilderschein gemacht und darauf hin die Auszubil-
denden in verschiedenen Lehrjahren bei Ihrer „Arbeit“ unterstützt. Dies
hat mir seinerzeit sehr viel Freude bereitet.
Ich wurde immer als offen,hilfsbereit, freundlich und aufmerksam be-
schrieben. Nach 10 Jahren habe ich gemerkt, dass mein erlernter Beruf
mich nicht mehr erfüllt und ich einen neuen Weg beschreiten möchte.
In meiner Freizeit gehe ich gerne schwimmen oder auch spazieren an
der frischen Luft. Weiterhin treffe ich mich gerne mit Freunden und Fa-

milie zu Grill- und Kocha-
benden, denn kochen und
backen ist genauso eine
Leidenschaft von mir wie
das Zeit verbingen mit
meinem Neffen und mei-
ner Nichte.
Die Zeit mit den Beiden
wie auch mit meiner Familie und meinen Freunden ist für mich eine
wertvolle Zeit, die mir Energie und Lebensfreude schenkt.
Privat werde ich als humorvoll, lustig, offen, locker und doch zielstrebig,
genauso aber auch als ehrlich und aufrichtig beschrieben und auch
wertgeschätzt.
Die Qualifizierung zur Kindertagespflegerin habe ich im Jahr 2024 er-
folgreich absolviert. Zusätzlich besuche ich jedes Jahr Fort – und Wei-
terbildungen, alle zwei Jahre frische ich meinen „Erste Hilfe Kurs am
Kind“ auf.
Genau diese Punkte bewegen mich neue Wege zu gehen, jeden Tag die
Kinder in meiner Kindertagespflegestelle „De lütten plattdüütschen
Haasen“ begrüßen zu dürfen und mit denen die Welt auf ein Neues zu
erkunden, den Kleinen helfen groß zu werden und viele kleine und
große Dinge zu erlenen. Es macht mir Freude, die Kleinen zu fördern
und eine liebevolle Umgebung für die kommende Zeit bieten zu kön-
nen!
Ihr braucht noch mehr an Infos, zum Beispiel über die generellen Fak-
ten oder den Tagesablauf, dann besucht auch gerne meine Internet-
seite: deluettenplattdueuetschenhaasen.de 
Ich freue mich von Euch zu hören!

Eure Marie-Christin Hartwig 

Hallo und Moin Moin …

Haselund
Bürgermeister Jan Thormählen

Löwenstedter Staße 27, 25855 Haselund
Tel. 04843 1440, Fax: 04843 27195

E-Mail: jan.thormaehlen@amt-vioel.de
www.haselund.de
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Anzeigen- und Redaktionsschluss  für die nächste Ausgabe 
- die am 1. November erscheint - ist der 15. Oktober 2024.

Amt Viöl AKTUELL 06-2024.qxp_Layout 1  05.09.24  17:07  Seite 20



Viele Kinder mit ihren
Eltern, Großeltern und
Freunden folgten der
Einladung des Kultu-
rausschusses Immen-
stedt zum jährlichen
Kinderfest. Ellen und
Hauke Paulsen stell-
ten freundlicherweise
ihre Reithalle zur Ver-
fügung, so dass trotz
des schlechten Wetters ein gigantisches Kinderfest stattfinden konnte!
Die Kinder liefen mit ihren VorjahreskönigInnen zu fetziger Musik und
unter großem Beifall in die Reithalle ein. Dort erwartete sie eine Hüpf-
burg sowie eine Fußball-Dartwand und weitere, wirklich toll organisier-
te Spiele.
Der Jugendgemeinderat bot Kinderschminken und Tattoos an und der
Förderverein des Kindergartens Bienenkörbchen stellte eine wahnsin-

nige Tombola auf die
Beine - alle Lose ver-
kauften sich rasend
schnell. Vielen Dank
an die großzügige
SpenderInnen! 
Von Kaffee, Kuchen
und Eis ging es nach
der Siegerehrung der
kleinen und großen
KinderkönigInnen

nahtlos über zu Grillwurst, Grillfleisch und Salaten. 
Kinder, Gäste und OrganisatorInnen kamen also alle voll auf ihre Ko-
sten! 
Die Gemeinde Immenstedt bedankt sich bei allen, die dazu beigetragen
haben, dass es so ein schönes Fest geworden ist - jeder hat ohne große
Aufforderung mit angepackt und darauf sind wir sehr stolz!

Kinderfest in Immenstedt

Am 18.07.2024 feierten die Vorschul-
kinder des Bienenkörbchens (Kita
Immenstedt) ihren Abschied, denn
nach den Ferien geht es in die
Schule. Es wurde ein leckeres Früh-
stücksbuffet von allen Eltern herge-
richtet und die Kinder wurden lie-
bevoll verabschiedet. Bei diesem Er-
eignis wurden auch mit Gas gefüllte
Luftballons gen Himmel geschickt,
sie waren alle mit Namen und
Adresse der Kita versehen. Arsenij
erhielt dann tatsächlich einen Ant-

wortbrief, eine nette
Familie hatte bei ei-
nem Segeltörn seinen
gelben Ballon aus der
Ostsee gefischt. Sie
waren auf dem Weg
nach Aerø. Da war die
Freude groß bei dem
Jungen, dass sein Bal-
lon von der Nordsee
bis zur Ostsee geflo-

gen ist!

Eine große Überraschung

Auch in diesem
Jahr gibt es für
die zukünftigen
Erstklässler aus
Immenstedt wie-
der eine kleine
Aufmerksamkeit
zum Schulstart
von der Feuer-
wehr. Es handelt
sich dabei um ei-
ne Trinkflasche
der Marke Mepal

im „roten Feuerwehr Look“. Wir wünschen allen
zukünftigen Erstklässlern eine schöne und erfolgrei-
che Schulzeit.

Schulstart Geschenk 2024

Immenstedt
Bürgermeister Eckhard Abel

Südergree 5, 25885 Immenstedt
Tel. 04843 202382

E-Mail: eckhard.abel@amt-vioel.de
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Anzeigen- und Redaktionsschluss
 für die nächste Ausgabe 

- die am 1. November erscheint - 
ist der 15. Oktober 2024.
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Löwenstedt
Bürgermeister Holger Jensen

Schulstraße 7a, 25864 Löwenstedt
Tel. 04843-9739528

E-Mail: holger.jensen@amt-vioel.de

Der Förderverein der ev. Kita Löwen-
stedt-Haselund e.V. konnte wieder
so einiges verwirklichen. Dank der
Mitgliedsbeiträge und vieler kleinen
und großen Sonderspenden konn-
ten wir in 2024 bereits tolle Dinge
für unsere Kleinen anschaffen und
umsetzen.
Folgendes konnten wir unserer Kita
in den vergangenen Monaten über-
reichen:
Es gab einige tolle kleine und große
Holzfahrzeuge (z.B. Gabelstapler
und einen Plan-LKW). Weiterhin

können nun unsere kleinen BaumeisterInnen mit Maurerkellen, Helme,
kleine Arbeitshandschuhe und Bauarbeiterwestern ihre eigenen Bau-
abenteuer erleben. Es wurden auch noch u.a. Laubrechen für draußen,
Spiegelbauklötze, eine Erzählbox, Sitzgruppe für die ganz Kleinen, ABC-
Puzzle und viele weitere Dinge angeschafft. Der Förderverein und das
Kita-Team arbeiten immer Hand in Hand – von allen Seiten werden
Wünsche gehört und auch erfüllt. Der Förderverein verteilte auch einen
kleinen Ostergruß in Form von Blumensamen, so konnte jeder sehen,
wie es im Frühling bunt wird. Auch beim Familienausflug konnte der
Förderverein unterstützen.
Kürzlich konnten wir eine sehr große Kindermangel und ein tolles
Schaukelzelt für den Bewegungsraum übergeben. Bei beiden Geräten

steht die Förderung
der Wahrnehmung im
Vordergrund. Ein
großes Dankeschön
an die Bürgerwind-
park Löwenstedt
GmbH & Co. KG sowie
die BWP Obere Arlau
GmbH & Co. KG, beide
Windparks haben uns
jeweils eine Spende in

Höhe von 1.250 Euro überreicht. Bei allen Mitgliedern möchten wir uns
auch ganz herzlich bedanken! Auch konnten große Sonderspenden
entgegengenommen werden – ein großes Dankeschön u.a. an Familie
Albertsen aus Haselund, die Feierwehr Löwenstedt n.e.V., Löwenstedter
Baugeschäft GmbH, Gemeinde
Löwenstedt, Brocks
Immobilien:handel GmbH & Co.
KG, Lorenzen Edelstahlbau GmbH
und die fleißigen Waffelspender
beim Dorfflohmarkt in Haselund.
Wir freuen uns sehr, dass wir mit
der Vereinsarbeit so stark starten
konnten.
Haben wir dein Interesse geweckt?
Möchtest du uns auch unterstüt-
zen? Melde dich gerne bei einem
von uns!
Kontaktdaten:                                
Förderverein der ev. Kindertages-
stätte Löwenstedt-Haselund e.V.
1. Vorsitzende: Levke Schwalbe
Schulstr. 2d, 25864 Löwenstedt Fo-
erderverein-kita-loe-ha@web.de
Tel. 04843/2044966

Neuigkeiten vom Förderverein der ev. Kindertagesstätte Löwenstedt-Haselund e.V
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Gemeindefahrt zum
Backensholzer Hof
Am 30. Juli fand der
Gemeindeausflug 2024
statt. Mit dem Bus von
Nissen & Sohn aus
Löwenstedt lenkte To-
schi die 43 Teilnehmer
der Gemeinde Nor-
stedt/Spinkebüll zum
Hof Backensholz. Dort
erwarteten uns ein leckerer Käsekuchen und Kaffe auf der idyllischen
Terrasse hinter dem Hofladen. Anschließend erhielten wir eine Führung
über den gesamten Hof und konnten bei einer kleinen Käseverkostung
eine Auswahl vom hofeigenen Käse probieren. Nach einer kleinen Shop-
pingrunde durch den Hofladen ging es dann nach Horstedt, wo wir in
der Gastwirtschaft Carstens ein leckeres Schnitzelbuffet genießen konn-
ten. Ein rundum gelungener Tag mit ordentlich Sonnenschein.

Bogenschießen
Bei idealen Bedingungen haben wir uns mit knapp 20 Leuten an einem
Samstagmorgen auf dem Sportplatz versammelt, um einmal das Bo-
genschießen auszuprobieren. Dieser kleine Workshop wurde von Bodo

Rethmann durchgeführt. Er hatte verschiedene Bögen und Pfeile mit,
so dass für jeden, auch für die Kinder, das Passende dabei war. Nach
einer Einführungsrunde stand Bodo uns mit Rat und Tag zur Seite, so-
dass wir uns alle über das eine oder andere Erfolgserlebnis freuen
konnten. Ein toller Sport für Jedermann.                                     (Renate )

Jahreshauptversammlung Wilde Liga Norstedt
Am 13.07.2024 fand unsere diesjährige Jahreshauptversammlung der
Wilden Liga statt im Jonny´s Cafe statt. Der 1. Vorsitzende Bjarne Hansen
begrüßte alle anwesenden Mitglieder und wünschte einen guten Appe-
tit. Die Versammlung begann nämlich mit einem leckeren Essen.
Nach dem Essen wurden die Tagesordnungspunkte durchgegangen. Es
wurde z.B. das Protokoll vom letzten Jahr vorgelesen und von der letzten
Fußball Saison berichtet.

Dann folgte der Punkt Wahlen. Letztes Jahr wurde schon damit ange-
fangen die „Vorstandsposten“ an die jüngere Generation abzugeben.
Folgende Posten wurden übernommen von:
Kassenwart: Tjard Arendt
2. Vorsitzender: Tade Thomsen
Nun folgten weitere Posten: 1. Vorsitzender: Kilian Holeschovsky
Schriftwart: vakant bzw. wird von allen gemacht
Der alte Vorstand freut sich sehr darüber das die Wilde Liga weiter lebt
und wünscht den neuen Vorstand alles Gute. Bjarne Hansen ließ noch
mal Revue passieren, wie lange einige Vorstandsmitglieder im „Amt“ wa-
ren.
2. und dann 1. Vorsitzender Bjarne Hansen: 23 Jahre
2. Vorsitzender Thore Hansen: 12 Jahre
Kassenwart Christian Thomsen: 18 Jahre
Schriftwart Marten Clausen: 22 Jahre
Bjarne Hansen bedank-
te sich bei allen für die
lange und gute Zusam-
menarbeit mit einem
Gutschein.
Der neue 1. Vorsitzende
Kilian Holeschovsky be-
dankte sich auch im Na-
men aller Mitglieder bei
Bjarne Hansen für die
lange Vorstandsarbeit
mit einem Gutschein.

Es grüßt euch alle, die Karla Kolumna Redaktion

Termine
10.09.2024 Spielenachmittag Jonny´s Cafe 14.30 Uhr
21.09.2024 Ringreiten
22.09.2024 Kinderringreiten
28.09.2024 Bücherladen 15.00-17.00 Uhr
05.10.2024 Ernteessen 
15.10.2024 Spielenachmittag Jonny´s Cafe 14.30 Uhr
26.10.2024 Bücherladen 15.00-17.00 Uhr
08.11.2024 Laterne laufen
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Norstedt
Bürgermeister Volker Carstensen

25884 Norstedt, Haaks 1
Tel: 04843 27254, Fax: 04843 202389

E-Mail: volker.carstensen@amt-vioel.de

Dit un Dat ut Norstedt
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Vorfahrtschild
Es war in der Post: Ein Vorfahrtschild und etwa 10 Schrauben. Auf dem
Amt nachgefragt war herausgekommen, dass bei den letzten Straßen
und Wegeshau des Kreises eine Nebenstraße ohne erkennbare Vor-
fahrtregelung einmündet. Das Schild stand 2 Wochen in der Gemeinde-
halle, weder unser Gemeindearbeiter noch Hans Werner Hansen, die ja
nun beide viel in der Gemeinde Unterwegs sind, konnten sagen wo es
hingehört. Kurzer Hand wurde das schlechteste Schild ausgetauscht.
Nun ist von weitem zu erkennen, wenn man den Limsholmweg Richtung
NATO - Straße fährt wer Vorfahrt hat. 

Weg Bahnhofstraße
Wie erwartet, konnte der Fußweg im Bereich der Bahnhofstraße / Sü-
derstraße günstig erneuert werden. Die Asphaltdecke des Fußgänger-
weges der Bahnhofstraße war zum 3. Mal, dieses Mal für das Glasfaser-
netz aufgeschnitten worden. In einem Gespräch mit dem Netzkontor
wurde angeboten, den Weg zu Pflastern, die Gemeinde soll den nicht
aufgebrochenen Teil, also gut 2/3 der Kosten übernehmen. Die Entschei-
dung wurde recht schnell getroffen, der total runtergerockte Weg wurde
gepflastert. Der dazu nötige Beschluss wird in der nächsten Gemeinde-
ratsversammlung nachgeholt. Zuvor wurde natürlich eine Preisermitt-
lung für die Pflastersteine durchgeführt. Das Unglück nahm seinen Lauf:
Dadurch, dass die ausführende Fa. NexusBau etwas Druck wegen dem
Ausführungszeitraum ausgeübt hat und schnell anfangen wollte, habe
ich das erste Angebot für Pflastersteine angenommen und Fa. C. G. Chri-
stiansen Mildstedt beauftragt so zeitig wie möglich die angebotenen
180m² Pflastersteine in grau zu liefern. Abends habe ich bei einer Tour
durch das Dorf festgestellt, dass wir keine grauen Steine, sondern Rot
Patina auf unseren Wegen haben. Die Stornierung des Auftrages und
die Neubestellung von Pflastersteinen rot Patina am Folgetag hat sich
wohl überschnitten, somit lagen kurzzeitig 380m² Pflastersteine Patina
rot und grau an der Gemeindehalle. Das neue Pflaster in der Bahnhof-
straße ist noch sehr Rot und noch mit glatter Oberfläche, die Witterung
wird den Weg der Bahnhofstraße in den nächsten 20 Jahren anrauen
und verblassen, wie auch die anderen Gemeindewege. Die grauen Stei-
ne wurden ohne Mehrpreis wieder abgeholt.

Dachunterschläge 3-Birken
Anfang des Jahres wurde in der Ge-
meinderatsversammlung darüber
beraten, an wen die Sanierung der
Unterschläge und Regenrinnen von
dem ehemaligen Hotel 3-Birken ver-
geben werden. Torben Wolf, Dach-
decker aus Oldenswort, hatte den
Zuschlag bekommen und mit den
Arbeiten am 17.07. begonnen.
Während der Arbeiten an der Rinne
gab es dann eine kleine Überra-
schung, jahrelang muss Wasser un-
ter die Dacheindeckung die mit Bi-

tumenbahnen ausgeführt ist, gelaufen sein. Die darunter liegende Holz-
konstruktion war klitsche nass und in den strak betroffenen Randbe-
reichen vergammelt und morsch. Bevor die Unterschläge und Rinnen
erneuert wurden, wurde das Dach wieder so hergestellt, dass zu erwar-
ten ist, dass es etwas hält.  Fa. Wolf Dachdeckerei GmbH hat bereits eine
Kostenermittlung für eine Erneuerung des Dachabschnittes, sowie die
Sanierung der Gauben die auf die gleiche Art konstruiert sind, durch-
geführt. Der Gemeinderat wird sich beraten müssen, ob die Arbeiten
noch dieses Jahr vergeben werden.

Schwimmkurse
Eigentlich war ich wegen einer Wasserqualitätskontrolle Anfang der Fe-
rien im Freibad und habe durch Zufall Silvana Pietsch getroffen. Silvana
gibt in den Sommerferien Schwimmkurse für die jüngsten Wasserratten.
Dieses Jahr sollten 55 Kinder in den Sommerferien schwimmen lernen.
Ziel wird das Abzeichen Seepferdchen. Die Grundlage, die Schwimm-
fähigkeit wurde festgestellt. Hoffentlich bleibt uns Silvana auch für die
nächste Saison erhalten, den Bedarf haben wir.

Was Das?
Ein kleiner unscheinbarer Kasten am
Vorfahrtschild der Hauptstraße, Ecke
Bahnhofstraße. Ich hatte bereits be-
richtet, dass Herr Christoph Lütt zur
Einwohnerfragestunde der letzten
Gemeinderatsversammlung ange-
merkt hat, dass in unserer Ortschaft
zu schnell gefahren wird. Ich hatte
das Verkehrsamt gebeten diese
Feststellung zu Überprüfen. Nun
hing er da, der Kasten. Er wird eine
verdeckte Messung bzw. eine Ver-
kehrszählung durchführen. Das
Gerät zur Verkehrszählung beruht
auf einem Radar-System, welches
für beide Fahrtrichtungen die gesamte Verkehrsmenge im gemessenen
Zeitraum ermittelt, eine Klassifizierung von PKW, LKW, Bus, Sattelzug,
Krad und Fahrrad durchführt und die jeweiligen Geschwindigkeiten nach
Datum und Uhrzeit ordnet. Zusätzlich besitzt es ein integriertes Mikro-
fon, welches zum einen die Position des Motorblocks bei langen Fahr-
zeugen lokalisiert und zum anderen können Lärmwerte in db ausge-
wertet werden. Wir können mal gespannt bleiben, wann die Auswertun-
gen vorliegen und diese Auswirkungen auf die Ortsdurchfahrt haben. 

Klassenausflug
Es ging tatsächlich los, der 14 Tage zuvor gebuchte Bus nach Wacken
war trotz kleiner Starschwierigkeiten ausgebucht. Aus einer Bemerkung
beim Public Viewing heraus durch Hans Carsten Claußen, warum wir
nicht wie andere auch nicht mal nach Wacken fahren können, ist eine
tolle Veranstaltung entstanden. Ich hatte einen Bus reserviert, Anika
Lütt, die schon seit Jahren schon mal so eine Fahrt planen wollte, hat

Neues aus Oster-Ohrstedt

Oster-Ohrstedt
Bürgermeister Andreas Ahrens

Süderstraße 3, 25885 Oster-Ohrstedt
Tel. 04847-809906 / 0173-3767772

E-Mail: andreas.ahrens@amt-vioel.de
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die Arbeiten rundherum wie Flyer entwerfen und austeilen, Fahrkosten-
einnahmen, Sitzplatz vergabe und den Begrüßungskurzen übernom-
men, danke. Eine mehr als engagierte Busfahrerin hat es möglich ge-
macht, dass wir mitten im Dorf parken konnten. Spätestens als sie mit
uns in eine Straße gefahren ist, wo einige nicht mal mit dem Fahrrad
reingefahren wären, kannte jeder Melanie. Wenige Minuten später ging
es dann in das Getümmel. Volksfeststimmung! Ich war etwas neidisch
warum man extra nach Wacken fahren muss, obwohl unsere Haupt-
straße für ein solches Vorhaben etwa 800m länger wäre. ACHTUNG
nächstes Jahr geht es wieder nach Wacken, dieses Mal dann mit Führung
durch das/ über das Festivalgelände. Wir können auf die Hauptbühne
hinter eine der auftretenden Gruppen mit Blick über die Arena der
schwarz gekleideten Hadbanger. Die Führung soll etwa 2h dauern. Ich
habe die schnell vergebenen Führungen bereits am 03.08.24, am Tag
unserer Wacken- Tour reservieret. Details und Informationen zur Durch-
führbarkeit folgen nächstes Jahr.

Vergessen?
Nein! Immer mal wieder kommt das Thema Stromerzeuger im Gemein-
derat auf, selbst Mittel sind im Haushalt 2024 berücksichtigt. Es geht um
2 Aggregate die bei einem Flächendeckenden, länger anhaltenden
Stromausfall das Dörpshuus sowie das Feuerwehrgerätehaus mit Strom
versorgen sollen. Es würden wohl 2 Arten Erzeuger eignen. Eines, das
über die Zapfwelle eines Treckers und das andere wie es die meisten
kennen, mit einem eigenen Motor. Beide werfen Probleme auf, die Ein-
speisung, die bereits der letzte Gemeinderat auf den Weg gebracht hat,
wurde auf 32A bemessen, entsprechend ist der Anschluss. Um ein Ag-
gregat dieser Größe für die Zapfwelle zu betreiben, benötigt der Trecker

mindestens 60Ps. Der Gemeindetrecker fällt da aus: Zu schwach! Für die
Aggregate mit eigenem Motor müsste auch Kraftstoff bevorratet werden,
wobei die Lagerzeit für Diesel ein Problem wird. Diesel hat bei der üb-
lichen Nutzung in Fahrzeugen oder dauerhaft laufenden ortsfesten Die-
selmotoren eine maximale Lagerzeit von 90 Tagen so die DIN. Wir wer-
den beraten wie weiter verfahren wird.

Gemeinderatsversammlung
Am 24.09. soll die 3. Versammlung
für dieses Jahr stattfinden. Es sind
ein paar Entscheidungen zu be-
schließen die u. a. den nächsten
Schritt für die Biogasanlage / die
Biogaseinspeisung von Sven Bartels
und Jasper Metzger-Petersen ermög-
lichen sollen, wir hoffen das die B-
Pläne zur Versammlung vorliegen.
Das Dach von dem ehemaligen Ho-
tel 3-Birken wird den Gemeinderat
mit weiteren Sanierungsmaßnah-
men beschäftigen, wie auch der

nachträgliche Beschluss für die Instandsetzung des Fußweges an der
Bahnhofstraße. Zu Ergebnissen einer internen Besprechung und der
Planungsgruppe OLAF, Dipl.-Ing. Michael Mäurer Büro für Ortsentwick-
lung und Landschaftsplanungen aus Wester-Ohrstedt bezüglich der Sat-
zungsbeschlüsse zu den o.g. B-Plänen, sowie zum Sachstand des ge-
planten Neubaugebietes, kann ich erst später im Amtsblatt oder zur
letzten Gemeinderatsversammlung informieren.

EnergieOlympiade
Mit der EnergieOlympiade gibt die Gesellschaft für Energie und Klima-
schutz Schleswig-Holstein (EKSH) einen Anreiz, vorbildliche kommunale
Projekte herauszustellen und sich mit anderen Kommunen zu verglei-
chen und auszutauschen. Um den Anreiz für die Teilnahme gibt es in
unterschiedlichen Kategorien Geldpreise zu gewinnen. Ich möchte gerne
mit der Idee die Straßenbeleuchtung mit Solarenergie zu betreiben teil-
nehmen. Hierzu müsste das Dörpshuus mit Solarmodulen und einem
entsprechenden Speicher ausgestattet werden. Es sind bereits die er-
forderlichen Leistungsdaten erhoben worden. Die Anzahl der möglichen
PV-Module würde ausreichen, um den Energiebedarf für die Straßen-
beleuchtung und einen großen Teil für das Dörpshuus zur Verfügung zu
stellen.  Zur Teilnahme muss ein Beschluss gefasst werden, dieses Pro-
jekt durchzuführen. Ich werde den Gemeinderat bitten diesen zuzustim-
men, um wenigstens die Voraussetzungen für die Bewerbung zu schaf-
fen. Sollte sich dann im Laufe der der weiteren Berechnungen etwas
ändern oder gegen diese Maßnahmen Bedenken entstehen, könnte die
Entscheidung ohne finanzielle Nachteile nach dem Bewerbungszeit-
raum zurückgenommen werden.
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Alles aus einer Hand!
• Entwurfsplanung    

• Bauantrag

• Bauen                     

• Schlüssel-
   übergabe

Bauunternehmen GmbH
Kirchenweg 16
25884 Viöl
Tel. (04843)1061
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50 Jahre
Wie schon im letzten Amtsblatt angekündigt, hat die Jugendfeuerwehr
Ahrenviöl Immenstedt am 01.09.2024 das 50-Jährige Jubiläum gefeiert.
Bei bestem Wetter hatte sich die Jugendabteilung im Ausgehanzug, der
„1. Geige“, zu einem Fototermin aufgestellt. In anschließenden Grußwor-
ten haben die Jungen Feuerwehrleute durch den Amtswehrführer die
Jubiläumsnadel erhalten. Der Kreisjugendgruppenleiter hat ein abge-
wandeltes „Ahrenviöl Immenstedt“ – Ortsschild überreicht, das in Zu-
kunft bei Zeltlagern vor der Zeltstadt zur Identifikation aufgestellt wer-
den kann, überreicht. Die Wehren aus Ahrenviöl, Ahrenviölfeld, Immen-
stedt, Oster-Ohrstedt, Schwesing und Wester-Ohrstedt hatten Spiele
vorbereitet, die mit Feuerwehr und Technik im Zusammenhang stehen.
Die älteren Mitglieder der Jugendfeuerwehr haben eindrucksvoll in einer
Feuerlöschübung ihre Leistungsfähigkeit dargestellt, an diesem Tag hat
jeder sein Bestes gegeben.  Während der Veranstaltung wurden alko-
holfreie Getränke und Bratwurst im Brötchen gegen eine kleine Spende
ausgegeben. Ich glaube sagen zu können eine gelungene Jubiläumsfeier.
Ich schätze, hier wird auch aus den anderen oben aufgeführten Ort-
schaften im Amtsblatt berichtet.

Trödel
Trödel und abgelegte Dinge haben gute 30 Teilnehmer zum
Dorfflohmarkt am 01.09.2024 angeboten. Obwohl der Hinweis auf das
Kinderfest die Werbung für den Flohmarkt übertönt hat, ist Oster-
Ohrstedt kurzzeitig zum Pilgerort geworden. Ich bedanke mich bei den
Organisatoren Gaby Dahlke, Regina Hansen und an die vielen Teilneh-
mer die einfach mal mitgemacht haben und sich von ihrem Eigentum
trennen konnten / wollten. Noch gar nicht genannt im Zusammenhang
mit Organisation aller Art ist Silas Lütt, er verteilt zusätzlich zum Amts-
blatt die Flyer zu jeder Veranstaltung bei uns im Ort. Also vielen Dank
auch mal an dieser Stelle. Ohne, dass die angebotenen Kostbarkeiten
wegen Regen zwischendurch abgedeckt werden mussten, klang der
Flohmarkt am späten Nachmittag aus.

Termine und allgemeines:
Einigen Bürgern ist aufgefallen, dass der Asphalt, der in die für den Glas-
faserausbau Ausgeschnittenen Flächen, sehr grob und nicht unbedingt
bis in die Ecken der Schnitte eingebaut wurde. Bedenken das alles beim
ersten Frost auffrieren könnte, bestehen. Hier kann ich beruhigen, es
wird alles nochmals etwas abgefräst und eine haltbare Deckschicht wird
aufgebracht.  
Viele Rinnsteine und Gehwegabschnitte sind mit Unkraut und Gras
überwachsen, was dieses Jahr bestimmt auch dem Wetter geschuldet
ist. Mir ist klar, dass man nicht ständig Zeit hat, an der Straße zu kratzen
und nicht alle zeitgleich fertig werden. Entscheidend wird auch das Auge
des Betrachters sein, dennoch sehe ich hier und da Handlungsbedarf
etwas nachzubessern. Ich bitte einfach darum, sich um den Rinnstein
zu kümmern. Ich muss leider zugeben, dass ich auf Grund im zuvor ge-
schrieben Absatz das erste Mal die Satzung:“ Satzung über die Straßen-
reinigung (Straßenreinigungssatzung) der Gemeinde Oster-Ohrstedt“ ge-
lesen habe, die übrigens alle Straßen einschließt. Einer meiner Vorgän-
ger hatte zur Inkraftsetzung bzw. der Durchsetzung der Satzung schärfe
Töne getroffen.
Am 11.08. haben der Gemeindewehrführer Dirk Martin und der stellver-
tretende Gemeindewehrführer Jan Hentschke gleichzeitig ihren Rücktritt
bei mir schriftlich bekannt gegeben. Beide wollen vorzeitig, außerhalb
der üblichen Stehzeit von 6 Jahren, die Wehr nach der nächsten Jahres-
hauptversammlung 2025 bzw. nach dem 31.03.2025 nicht mehr führen.
Ich habe mit Dirk Martin gesprochen, es gibt wohl schon Ideen für die
Nachfolge. Es folgt sicherlich noch ein weiterer Bericht.
Der Defibrillator für die Feuerwehr ist am 16.08. angekommen. Die Auf-
gabenerweiterung für unsere Wehr war bereits in der letzten Gemein-
deratsversammlung beschlossen worden. Die Ausbildung an dem mo-
bilen Gerät, das die freiwillige Feuerwehr in Zukunft bei einer Entspre-
chenden Alarmierung mitführen wird, ist ab Oktober geplant. 
24.09. Gemeinderatsversammlung, unter anderem mit Entscheidungen
zu oben genannten Themen.
26.10. ist wieder unser Oktoberfest,
ja es ist noch recht früh, aber es
kann sonst nicht mehr im Amtsblatt
beworben werden. Es wird wohl ei-
ne der letzten Veranstaltungen sein,
bei der das erlernte aus den letzten
Tanzkursen Anwendung finden
kann. Selbstverständlich gibt es
genügend andere Gründe zu die-
sem Fest zu gehen, bevor man in
den Winterschlaf fällt.  

TAXI
Köster
04843/27100
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Schwesing
Bürgermeister Wolfgang Sokoll
Osterende 17, 25813 Schwesing

Tel. 04841 71236, Fax 935507
E-Mail: wolfgang.sokoll@amt-vioel.de, www.schwesing.de

Das traditionelle Feu-
erwehrgrillen fand
bei strahlendem Wet-
ter mit ca. 250 Gästen
statt; die Grillmeister
hatten aber keine
Probleme, alle Gäste
zufrieden zu stellen.
Das Gerücht besagt:
es ging noch am Ge-
tränkestand  bis tief in die Nacht weiter…
Wir sind gespannt, ob das geplante Neubaugebiet „Klein Torpel“ ver-
wirklicht werden wird; Näheres erfahren wir sicherlich in der näch-
sten GV Sitzung am 08. Oktober…

Jeden Sonntag Führung durch die KZ-Gedenkstätte Schwesing ab
15.00 Uhr                                                                                            
12.-18.9.: Gemeindereise 60+
22.09.: Fahrradrallye  ab MarktTreff um 13.30 Uhr
06..10.: Erntedankgottesdienst ab 10 Uhr, Erntedankcafe MarktTreff
08.10.: Herbstmarkt KiGa Förderverein ab 11 Uhr im Kindergarten
21.10.- 01.11.:  HERBSTFERIEN
02.11.:  Laternelaufen ab 18.30 Uhr ab FF-Gerätehaus

Kurznachrichten aus Schwesing

Die Zuhörerstühle waren trotz des guten Wetters fast alles besetzt…
Nach den ub̈lichen Regularien wurden viele Themen angesprochen
und das auch schon im Rahmen der Einwohnerfragesfunde:
Zum „Gemeindezelt” ging es um die Fragen, ob mit Punktfundamenten
der Aufbau nicht sehr viel schneller erfolgen könnte und ob es sinnvoll
und machbar ist, einen Fußboden fur̈ das Zelt anzuschaffen.
Das Zuparken des „Mildstedter Weg” macht vielen Autofahrern Proble-
me, weil dort die Fahrzeuge direkt hinter der Kurve geparkt sind; auch
beim Gegenverkehr wird es kritisch, da man entgegenkommende Fahr-
zeuge sehr spät sieht…
Der „Runde Tisch Naturschutz NF e. V.” aus Bredstellt stellte sich vor:
Thema war „Weg vom Mulchen - hin zum Mähen”. Hier ging es um das
Mähen der gemeindeeigenen Wege/Feldwege, die überwiegend
gemäht werden, um dann aber das Mähgut liegen zu lassen (Mulchen).
Dies ist für darunter lebende Gräser und Kräuter sehr problematisch,
da durch das Mulchen viel kleinere Gewächse absterben. Außerdem
überleben statt 20% dann 80% der Insekten, wenn das Mähgut mitge-
nommen wird. Der Verein plädiert dafür, nach dem Mähen das Gut so-
fort aufzusammeln und (z. B.) in einer Biogasanlage zu verarbeiten. Es
wurde ein entsprechendes neues Mähgerät vorgestellt, das gezielt für
diese Arbeiten entwickelt wurde. Dieses Gerät mäht die Banketten,
saugt das Mähgut auf und bläst es in einen mitgefuḧrten Anhänger. Al-
lerdings kann die Anschaffung (rund 800 TEuro!) sicherlich nicht von
einer Gemeinde alleine gestemmt werden. Es wurde darauf hingewie-
sen, das wohl demnächst ub̈er die KfW ein Zuschuß fur̈ Kommunen von

80%! möglich wäre. Die Geschäftsfuḧrung vom Bürgerwindpark „Schwe-
sing/Engelsburg”  erläuterte die Absicht, auf dem Golfplatzgelände zwei
WKA s aufzustellen und als Bürgerwindpark zu betreiben. Mit dem Vor-
stand des Golfclub wurde bereits gesporchen - von dort gibt es keine
Bedenken. Die Vertretung der Gemeinde war grundsätzlich einverstan-
den, wenn es ein echter „Bur̈gerwindpark” wird.
Die „Abrechnung Schmutzwasser 2023” endet mit einem kleinen Un-
terschuss, der den Ruc̈klagen entnommen wurde. Die Kosten für den
Bur̈ger in 2024 bleiben insofern die gleichen ....
Der Bau- und Planungsausschuß hat sich im Amt Viöl mit der Landge-
sellschaft getroffen, um weiter am „8-Plan 10-Klein Torpel” zu arbeiten.
Es hat sich herausgestellt, dass die Abwasserentsorgung einschließlich
Regenruc̈khaltebecken auch unterirdisch - zu gleichen Kosten- erstellt
werden kann. Dadurch könnten auf dem „Deckel” auch Parkplätze ent-
stehen. Es muss aber noch geprüft werden, ob die Beck bzw. danach
unsere Kläranlage die voraussichtlichen Mengen auch „verkraften”
kann.
Im nichtöffentlichen Teil wurde noch der Bebauungsplan „Lammers”
durch die Investoren vorgestellt. Es wurde auch beantragt, zusätzlich
zu den bisherigen Gebäuden ein weiteres Doppelhaus zu erstellen. Un-
ter der Voraussetzung, das Schmutz und Niederschlagswasser auch wie
bisher abgeleitet werden können hatte die Gemeinde keine Bedenken.
Weitere Info: Der Sitzungstermin im Se[!tember wird auf den 08.10.2024
verschoben!                                                                               (Udo Lohr)

Unser Parlament hat wieder getagt… ein Kurzbericht

Termine Schwesing

Sollwitt
Bürgermeister Thomas Hansen

Süderstraße 2, 25884 Sollwitt
Tel. 04843 1584, 0152 09833105

E-Mail: thomas.hansen@amt-vioel.de
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Viöl
Bürgermeisterin Telse Dierks

Osterende 10b, 25884 Viöl
Tel. 0172 405 8422

E-Mail: Telse.Dierks@amt-vioel.de

… kommt denn nun ein Wärmenetz in Viöl oder nicht? Diese Frage, die
für viele von Ihnen von Interesse ist, soll eine Machbarkeitsstudie be-
antworten.
Nachdem das erstellte und veröffentlichte Energetische Quartierskon-
zept unter anderem ergab, dass die Gegebenheiten in Viöl ein Wärme-
netz grundsätzlich möglich machen, hat die Gemeindevertretung auf
ihrer letzten Sitzung im Juli beschlossen, die Erstellung einer Machbar-
keitsstudie auszuschreiben. Die Ausschreibung wird derzeit in der Amts-
verwaltung vorbereitet und voraussichtlich noch im dritten Quartal er-
folgen.
Auf der letzten Einwohnerversammlung zum Quartierskonzept im No-
vember letzten Jahres hat es einen Aufruf gegeben, sich ehrenamtlich
für ein Wärmenetz einzusetzen und die weitere Planung und Realisie-
rung voranzutreiben. Aus diesem Aufruf ist die „Interessengemeinschaft

Wärmenetz“ entstanden in der sich
(bisher) acht Viöler Bürger enga-
gieren. Sie haben Informationen zu
möglichen technischen Umset-
zungsmöglichkeiten, zu Betreiber-
modellen, zu Finanzierung und
Förderung gesammelt. Sie haben
die Interessentengewinnung aus-
geweitet und Vorgespräche mit
möglichen Planern zur Vorberei-
tung der Ausschreibung geführt.
Ich habe gemeinsam mit Vertre-
tern der Interessengemeinschaft
Gespräche mit potentiellen Ener-
gielieferanten vor Ort geführt. Wir
haben in jedem Gespräch eine po-
sitive Grundstimmung und die Be-
reitschaft zur Zusammenarbeit im
Sinne des Dorfes wahrgenommen.
Es ist in den letzten Wochen hinter

den Kulissen also einiges passiert. Nun bleibt erst einmal das Ergebnis
der Machbarkeitsstudie abzuwarten um daraus einen Fahrplan für die
klimaneutrale Wärmeerzeugung in Viöl zu entwickeln.
Wenn auch Sie jetzt Interesse an einem Anschluss haben, melden Sie
sich bitte bei Michael Deseife im Amt Viöl unter 04843 209056.
In den kommenden Sitzungen werden wir uns in der Gemeindevertre-
tung unter anderem damit beschäftigen, wie es mit dem Schützen- und
Tennisheim in Muschen weitergeht. Die Heizungsanlage ist dort in die
Jahre gekommen und muss dringend ausgetauscht werden bevor der
Winter kommt.
Außerdem erhalten wir durch ein beauftragtes Gutachten endlich Ge-
wissheit, welche Maßnahmen im Viöler Freibad notwendig sind, damit
es auch in den kommenden Jahren (und Jahrzehnten) geöffnet werden
kann. Das Gutachten lässt noch keine Bagger anrollen, aber wir sind da-
durch endlich in der Lage konkret nach Förderungen Ausschau zu halten
und dafür auch in Kiel und Berlin zu werben!
Ein weiteres Thema, das zwar in Viöl (Amt) aber nicht alleine durch Viöl
(Gemeinde) entschieden wird, ist das Amtsgebäude. Über den uner-
wünschten Pool im Keller hat unser Amtsvorsteher Eckhard Abel bereits
mehrfach berichtet, nun liegen endlich konkrete Vorschläge vor über
die zur Zeit gesprochen und abgestimmt wird.

Ihre Bürgermeisterin Telse Dierks

Liebe Viölerinnen und Viöler …

H3 - Autowerkstatt
GmbH & Co.KG
25850 Behrendorf
www.h3-hansen.de

- Wärmedämmung 
  im Einblasverfahren

- Schlüsselfertige Häuser
- Landwirtschaftliche Bauten
- Gewerbliche Bauten

120 Jahre

G
m

b
H
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24. Sept.: „Eat the World“ in Flensburg
17. Okt.: Erntedankabend   
28. Okt.: Kinoabend
08. Nov.: Winetasting
12. Nov.: Erste Hilfe / Auffrischung

Weiteres findet ihr auf unseren Einladungen und der Homepage: land-
frauen-vioel.de
Wir freuen uns immer wieder über neue Mitglieder in unserem Verein
und über neue Ideen, aber auch Kritik.
Euer Vorstand des LandFrauen Vereines Viöl u.U. 

Veranstaltungen LandFrauenVerein Viöl

heute ist ein besonderer Tag für
Dich und damit auch für uns - vor
40 Jahren bist Du bei unserem Se-
nior August in die Lehre gekommen,
hast Deine Ausbildung zusammen
mit Heiko hier erlebt.
In den Folgejahren hast Du Dich im-
mer weiter in der Wurst- und Schin-
kenproduktion gesehen und diese
als Meister geleitet.
In diesen vielen Jahren hast Du mit
vielen Kollegen zusammengearbei-
tet, viele Azubis mit ausgebildet und
schon viele Prüfungen mit abge-
nommen.
Heute nutzen wir die Zeit und er-
zählen uns hoffentlich, wie schnell
die Zeit vergeht und uns fallen ge-
genseitige Döntjes ein, die nicht

vergessen werden dürfen.
Wir danken dir ganz herzlich fur̈ nun schon 40-Jahre vollen Einsatz bei
uns und krönen Dich gleichzeitig zum langjährigsten Mitarbeiter.

Auch das wird
uns sicher in
den kommen-
den Jahren und
dem Wandel der
Arbeitswelt im-
mer seltener
möglich sein,
solche Anlässe
zu feiern.
Was uns sehr
beruḧrt und zu
dem Dank fuḧrt,

ist deine große Loyalität in all den Jahren, dies wissen wir sehr zu schät-
zen.
Du bist immer für uns da, egal ob noch Weihnachten frische Würstchen
zu machen sind.
Fur̈ die Zukunft wünschen wir Dir die beste Gesundheit und Zufrieden-
heit und dass Du uns noch lange mit deinem Wissen erhalten bleibst,
ein PC Platz ist immer fur̈ Dich frei.

40 Jahre - Wir feiern Gerd Lorenzen

Gerd v.l. Karl Olschewski, Jens-Uwe Burmeister, 
Gerd Lorenzen, Son̈ke Petersen.tif

Redaktionsschluss
ist am 15. Oktober 2024.

Amt Viöl AKTUELL 06-2024.qxp_Layout 1  05.09.24  17:07  Seite 29



0 2  |  A U S  D E M  A M T0 2  |  A M T  V I Ö L  0 2  |  A U S  D E M  A M T3 0  |  V I Ö L

Los ging dat nomiddachs um halvi
2 in Muschen. 37 Schützen schoten
um de Wette, 20 Fruuns und 17
Mannslüd.
Ditjohr wur de Königin und König
op Plack utschotten.
Twischendör harn wi een Kaffepau-
se,veelen Dank an de Bäcker's,dat
wehr een tollet Buffet.
As alle mit dat Scheten ferdi wehrn,
kunn se no Hus gohn und vör de
Vörstand ging dat ant Utwerten.
Obends hem wi uns denn in de Dör-
pskroch Ahrenshöft droppen.

No een leckeret Eten wur dat spannend: Wer is Königin und König?
Bi de Fruuns har Iris Möhrke dat Glück und bi de Männer Torge Thom-
sen. Vör beide wehr dat dat 1. Mol, dat se dat schafft harn.
De 1. Pries ging an Monika Möhrke (57 Ringe) und Sven Petersen (52
Ringe) - 2. wehrn Anna-Lena Hansen und Thomas Schmidt. De 3. Pries
ging an Stefanie Möhrke (55 Ringe) und Lucas Caspersen (50 Ringe)

4. sind Lisa Friedrich-
sen und Marvin Ster-
ner wurn.
5. wehrn Erika Clausen
(55 Ringe)und Bernd
Möhrke (49 Ringe)
No de Priesverdeh-
lung, veelen Dank an
all de Spenders, harn
wi een richti schönet
Fest.
An de Mondach dorno wehr wi jedet Johr unset Norderwechfest, dat is
immer een Spoß vör Old und Jung. Jeder kann koben, ober keener mut.
Veelen Dank an Bernd und Iris vör de leckere Brotwuss.
Anner Johr findet unset Schüttenfest fröher statt, weil in de Summer
immer so veel los ist.
Dat het je immer: Save the date. Bi uns het dat: Mark di de Termin!
Dat is de 29. März 2025

Wat wehr los in Hoxtrup, Boxlund, Kragelund unn Eckstock: Schüttenfest hebt wi fiert

Bei strahlender Sonne
lud der Jugendbeirat
Viöl am 31.08. zu einer
besonderen Aktion:
der in die Jahre ge-
kommenen Skater-
bahn sollte wieder Le-
ben eingehaucht wer-
den. 
Der Jugendbeirat hat-
te die vergangenen
Wochen daran gear-
beitet, Kinder, Jugend-
liche und ihre Famili-
en an der Neugestaltung der Rampen teilhaben zu lassen. Somit wur-
den am 31.08. ab 14 Uhr die Pinsel geschwungen: neben vorgeplanten
Motiven konnte sich jede/r kreativ ausleben und sich auf dem Beton
verewigen. 
Entstanden sind von Friedenstauben über Blumenwiesen bis hin zu
Mangas viele bunte Kunstwerke durch rund 40 Kinder und Jugendliche.
Ein großer Dank gilt hier unseren Gemeindearbeitern, welche die Ska-
teanlage für unsere Aktion auf Vordermann gebracht haben. Dank der
Vorarbeit von Lothar Erichsen (Maler und Lackierer, Viöl) und der Firma

CG Christiansen (Mildstedt) konnten die richtigen Bedingungen herge-
stellt, sowie die passenden Farben gefunden werden, sodass wir positiv
gestimmt sind, noch lange Gut von unseren frisch „renovierten“ Ram-
pen zu haben!
Nach durchweg positiver Resonanz bedanken wir uns bei allen, die zu
dieser Aktion beigetragen haben und vor Allem bei allen, die mitge-
macht haben!                                                                   (Nele Carstensen)

Große Malaktion in Viöl

Der Viöler Jugendbeirat mit Nele Carstensen (Kinder- und
Jugendbeauftragte Gemeinde Viöl). Von links nach

rechts: Mika, Nele, Ronja, Jan, Emma und Lotta
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Kindheitserinnerungen aus Viöl
Die Chronik-Gruppe aus Viöl hatte sich vor wenigen Wochen verabredet,
um wieder einmal einen kleinen Spaziergang durch das Dorf zu machen.
Also trafen sich Dieter Petersen, Heinrich Jensen, Manfred Bütow, Hein-
rich Jensen und Volker Jensen in den Räumen der Gruppe, um von dort
zu starten. Aber dazu kam es nicht. Wir „versabbelten“ uns. Es fing harm-
los an und wurde doch tatsächlich noch gewaltig, aber der Reihe nach.
Für das Amt Viöl Aktuell wurde folgende Unterhaltung exklusiv doku-
mentiert:
Volker: Minsch, Jungs, de Kaffe schmeckt hier bi uns, as wenn de noch
ut mien Kinnertiet kummt. Goot aflagert.
Hein Boxlund: Also, to mien Kinnertiet harrn wi gor keen Kaffe. Dor
weern wi fro ween, wenn wi sowatt wi hier harrn drinken kunnt. 
Dieter: Jo, und bi uns geev datt blots Kaffee ut Getreide, so´n Muckefuck.
Schmeckte as Knüppel op´n Kopp. Aber wi harrn ja nix anners. Wi harrn
ja nix, gor nix harrn wi.
Schoolmesters Hein: Dat kenn ik uk. En grode Flock Kinners um de
Disch, ober to drinken nix anners as Water, de mol över en Kaffeebohn
lopen weer. 
Volker: Aver immer noch beter as Tee, de mit en moderne Kaffeemaschin
opschenkt wurrn is. De schmeckte bi uns fröher as Sepenwater, wo du
Kaffetassen in utwuschen harrst. Aber dat wulln se an de Avendbrotdisch
blots nich hören. Dor hett Mudder blots seggt: „Wat wiss Du, smeckt
doch.“
Manfred: Do weer dat sach beter,  glieks op Beer umtostiegen, kanns
man seggen. Datt smeckt jedenfalls.
Hein Boxlund: So ähnlich as de Kaffe hier in unse Tassen seeg fröher bi
uns de Swattsuur ut. Blots dat dor denn noch faste Andeele mit binnen
weern. Snuuten, Poten, Fleesch und ok Klümp. Kanns hüüt ja keen Steed
mehr kriegen, denn datt smeckte richti gut und dat muchten wi alle. 
Volker: Mahlzeit!
Hein Boxlund: Wat denn?
Schoolmesters Hein: Bi uns muchen dat ok nich all an de Disch. Aver ik
entsinn mi noch an annere Eten, dat wi al lecker funnen. Dat weer in de
Sösstiger Johr Hawaiitoast. 
Manfred: Jo, dat kenn ik ok. Aver könnt jem sik noch entsinnen, wi dat
weer, as de erste Naschkraam in Viöl ankeem? Dor kunnst du bi Kohls

al dree verscheden Tafeln Schokolade kriegen, bi Preussler noch nich.
Aver Hans-Hermann kunn dorför in sien Laden al Kaugummis und meh-
rere Lutschersorten anbeden. 
Volker: Mien Mudder harr in er Laden in de Söventiger al Schokoriegel
in´t Angebot. Un mehrere Sorten Zigaretten.
Dieter: Oh, Minsch jo. Ecksteen, HB, Lux, Krone, Lord, Ernte 23, Reval, Over-
stolz. Hebbt meist al fein smeckt. Blots Ecksteen weer en teemliche 
Kruut.
Volker: Jo, un se harr ok blots een Sorte Kaffee. De geev dat in en grode
Holtkist und de Bohnen wurrn denn immer frisch mahlt. As Kind weer ik
bang för de Maschien, weil de so luut huult hett. 
Hein Boxlund: Bangbüx! Wi hebbt ja in mien Kinnertied noch veele Sa-
ken sülbst makt. Weeten jem egentlich, dat unse ganze Eten ut unse
egen Goorn keem? 
Volker: Mussen jem nix inkopen?
Hein Boxlund: Ne. Kartüffeln, Grööntüüch, Obst - alles harrn wi in de
egene Goorn. Dat werr en richtig swore Arbeit, ok für uns Kinners, de
Kartüffeln to ernten und ok de anner Gröönkraam to de richtige Tied
in´t Huus to kriegen. Dor mussen wi al mithelpen, ok bi dat Inmaken.
Manfred: Wat hebbt jem denn as Kinner fröher speelt? Ik kann mi an
Football op de Kop-
peln entsinnen, de
lange Gras hoch bit no
de Gürtel vun de Büx.
Dor kunnst du de Ball
meist nich mehr fin-
nen. 
Volker: Und so de ene
oder annere lütte
Speeler sach ok nich.
Aver wenn ik so över-
leggen do, denn fallen
mi ok noch annere
Spelen in, de wi speelt
hebbt.  
Hein Boxlund: Jo, mi ok. wi hebbt mit Murmeln speelt, de nennten wi
fröher Löpers. De Löpers kunnst du selber moken. Lütje Lehmklumpen
wurrn mit de Hände to Kugeln formt - und denn in de Sunn drögen loten.
Fertig weern de Löpers. Denn hebbt wi en lüttje Kuul in de Eer makt und
minnst een Meter um herum glatt streken mit de Hänn. Denn ging dat
los, en beten so, as de Lüüt hüüt al Boule spelen. De Löpers, de du in de
lütte Kuul slingern kunnst, de tellten. De annern nich.
Manfred: Hebbt wi ok speelt. Aber ok een anner Speel, de wi Messerpick
nennt hebbt. Op de Grund wurr en Speelfeld afgrenzt, denn ging dat los.
En Messer wurr so schmeeten, dat he mit de Spitz in de Grund stahn

Fußball ging in Viöl immer, egal ob der Rasen kurz oder
lang war.
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bleev. Wenn dat pas-
seerte, denn kunnst
Du mit de scharpe Siet
en Linie in der Erde
trekken, so dat du en
Fläche togewunnen
hesst. 
Dieter: Und dat güng
denn so lang hen und
her, bit ener keen
Fläche mehr besitten
dee. Weer en beten
wie Schach.
Volker: Wor dat nich
gau langwielig? 
Heini: Ja, denn hebbt wi meistens Football speelt, manchmol op de
Straat oder wi hebbt dumme Tüüch makt. 
Hein Boxlund: Ja, so weer dat ok bi uns. Wenn de Tiet uns to lang wurr,
denn makt wi Saken, de nich erlaubt weern. Denn prickt eens de Haver.
Manfred:Aha. Vertell. Nu warrt dat intressant.
Dieter: En beleevte Dach för dumm Tüüch weer ja wohl Ooltjohrsavend. 
Hein Boxlund: Genau. Dor hebbt wi Jungs geern bi al de Lüüd ut Dörp
de Porten vun dat Grundstück klaut. Ach ne, dat is so en böse Woort –
wechnamen. Un denn kunn al de Lüüd ut Dörp emme Goornpoort sik
wedder trüchholen von en grote Huup irgendwo op en Koppel. 
Manfred: Dormit makt man sik in´t Dörp nich beleevt. 

Hein Boxlund:  Ne, aver de hebbt uns nie fatkregen. Aver dat wer ok
blots dat Vörspeel. Bi een Buur ut Dörp wussen wi genau, dat he bi dat
Utmissen vun sien Stall twischendör geern mol en Pause makte und
sien Schuufkoor denn na buten vör de Stall afstellen dee. Dat wer unse
Optritt! Wi neemen sien Schuufkoor un verstoppten dat schietige Ding
op Dack vun sien Huus. Dat hett lang duert, bit he de funnen hett, dat
weer ja düster an Silvester. Watt hett he schimpt, bit he de Koor funden
harr! Un denn musste he ok noch op Dack und dat ole, missige Ding
rünnerholen. Kunns em meist noch in Hoxtrup fluchen hören.
Heini: Ik heff vun Lüüd hört, dor kann ik natürlich keen Nams nennen,
de hebbt op unse Schietplatz, de Pölker, Unfug dreven. An en Dach hebbt
dor unbekannte Viöler Jungs de ole Bernhard Z. ärgert, dat he erst rot,
denn blau, denn ganz blass wurn is.

Volker: Wat is passeert? Spreken wi denn noch över Kinnerspeele?
Heini: Ja, klor. Obwohl, Kinnerspeele op de Pölker weern ja verboten.
Tietverdriev vun Junges, dat weer dat wohl. Man hett en Ammer mit Wa-
ter so op sien selbstbuute Hütt stellt, dat dat al bös wacklig weer. An de
Ammer hett man denn en Angelsnoor fast makt und över veele Umwege
in en Versteck leitet. Vun dor ut kunn man de Szene bestens överblicken
und sehen, wenn Bernhard ut sein Hütt keem. Een vun de Lümmels hett
denn in de richtige Moment an de Snoor trukken, so dat de Ammer dat
ganze Water över de arme Bernhard kippt hett. He wer natt bi top de
Knaken – un ok genauso giftig. De Angelsnoor kunn he seen, de wieste
blots in de falsche Richtung. Weer allens genau plant. So leep he erstmal
wiet wech von uns, äh, de Spitzbuben meen ik. Und de kunnen sik in
alle Ruh vun de Acker maken. Wart seggt, dat se em öfters ärgert hebbt.
Manfred: Schöne Geschichten sind dat. Nu sind wi aber nich loslopen
dörch dat Dörp. Un de Chronik is ok noch nich fertig. Normal is dat nich
mit uns! Naja, denn dat nächste Mal.

Beliebter Freizeitspaß in den siebziger Jahren: Stundenlanges Abhängen im Wald. Man
wird schlank und sieht jugendlicher aus, wurde gesagt. Klappte nicht immer….

Ein lustiger Spaß gerade auch zum Kinderfest.
Sackhüpfen erfordert Technik für den Sieg, sonst hüpft

man hinterher oder landet im Staub.

Erste Wahl im Sommer: Die Badestelle in der Arlau. Dort wo heutzutage die Brücke der
B 200 über den Fluss führt, war bis in die 50er Jahre ein beliebter Treffpunkt zum

Baden.
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Anzeigen- und 
Redaktionsschluss  

für die nächste Ausgabe 
- die am 1. November2024

erscheint - 
 ist der 15. Oktober 2024.

Wahrscheinlich ist es einmalig im Lande, was dem „Urviöler" Truels
Hansen  vor 6 Jahren erstmalig und jetzt erneut gelungen ist: fast alle
Leute - vier sind verstorben - seiner alten Klasse, die vor fast 70 Jahren
in Viöl eingeschult worden waren,  zusammenzubringen, um mit dieser
alt gewordenen Gemeinschaft einen wunderbaren Tag zu verbringen.
Gesundheitsbedingt mußten drei leider absagen, aber in den Erinne-
rungen und Gesprächen war die ganze Klasse präsent. Die Sonne und
das Wetter konnten für diesen Tag nicht besser sein,  manche meinten,
das sei auch  Truels zu verdanken.  Auf jeden Fall hatte er das Pro-
gramm so hervorragend organisiert, daß der Tag für alle in schönster
Erinnerung bleibt. 
In Fahrgemeinschaften ging es vom alten Viöler Marktplatz , wo die
Doppeleiche steht, zunächst heraus aus dem Dorf, das sich grundle-
gend verändert hat und zunehmend in die Peripherie wächst.  1955, im
Jahre unserer Einschulung,  gab es in Viöl und Umgebung 60 Bauern-
stellen, heute sind es noch vier.
Über Husum, Hattstedt, Wobbenbüll erreichten wir den Parkplatz "Fuh-
lehörn" auf Nordstrand, wo wir um 11 Uhr mit der Pferdekutsche von
dem Viöler Tischler Holger Hansen durchs Wattenmeer nach Südfall
chauffiert wurden. De dor junge Mann harr een Masse to vertellen wus-
st -  ja, an diesemTage wurde fast ausschließlich plattdeutsch gespro-
chen! Die Halligpächterin Gunda Erichsen öffnete das Tor zu ihrem An-
wesen, begrüßte uns und nachdem wir mit Lamm- und anderem
Fleisch vom Grill , mit selbstgemachten Salaten und verschiedensten
Getränken aus dem Halligkühlschrank versorgt und gestärkt waren,
klärte sie uns über das gar nicht so einsame Halligleben auf, erzählte
von den bis zu hundert „Landunter” im Jahr, die zu nützlichen Sedi-

mentablagerungen führen, und wir erfuhren, welche Maßnahmen bei
den viel selteneren Sturmfluten getroffen werden. Eineinhalb Stunden
auf der Halligwarft genossen wir die Besonderheiten dieses Fleckchens
Erde, den weiten Himmel über uns, die große Ruhe und das Fehlen jeg-
lichen Straßenverkehres und -lärmes. Danach gings, zunächst mit der
Kutsche, dann mit dem Auto, zurück nach „Muschen”. Meinung zu Süd-
fall:  Dieser sonnige, entspannte und schöne Ausflug  hat alle früheren
Ausflüge und Wandertage unserer Volksschuljahre „getoppt.”
In Viöl führte uns Heinrich Jensen, der ehemalige Bürgermeister, durch
das neue Sportlerheim auf dem Muschengelände und zeigte uns die
gepflegten Außenanlagen. Bevor vor einigen Jahren die Arbeiten dazu
begannen, haben Archäologen des Landesamtes  unter dem jetzigen
Fußballfeld 80 Urnen ausgegraben. Hier muß in prähistorischer Zeit ein
Gräberfeld, also ein Friedhof gelegen haben,  östlich der Sportanlagen
finden sich im nahegelegenen „Beckersbusch” ja auch eine Reihe von
Hünengräbern. Für uns neue und spannende Informationen!
Bei Kaffee und Kuchen, hochgelobt die Schwarzwälder Kirschtorte von
„Ulla”, berichtete Heinrich Jensen sehr kenntnisreich von der Archivar-
beit „Viöl früher und  heute”. Truels las plattdeutsche Geschichten vor,
Antje erzählte eine Geschichte, die auch Tom Sawyer oder Huckleberry
Finn  hätte zugeschrieben werden können, schließlich stieß in unsere
Runde noch Sönke Schmidt, der über Viöl und die alten Viöler viel zu
erzählen wußte, ganz so, wie es sein verstorbener Vater „Hein Möll-
mann” vermochte. Was und wie er vortrug, nie fehlte der Mutterwitz,
sorgte für zunehmende Heiterkeit - und das ohne jeden Tropfen Alko-
hol! 
Zum Schluß nahm Truels die Fäden wieder in die Hand und schlug ein
erneutes Treffen vor, diesmal nicht nach 6, sondern schon nach 2 Jah-
ren, in der Hoffnung, daß dann auch die heute Verhinderten dabei sein
können. 
Abschließend möchten wir unserem Organisator noch einmal danken
für diesen gemeinsamen Tag, fast 70 Jahre nach der Einschulung in Viöl,
Ostern 1955.

Klassentreffen 27.7.2024  - Einschulung Ostern 1955 in Viöl

Obere Reihe v. links: Hans Hermann Carstensen Viöl, ,,Mapp", Truels Hansen Viöl, 
Pastorsohn, ,,Bruder", Andreas Erichsen Viöl, ,,Malers", Wolfgang Krieger Viöl, Arztsohn
„Puscher'', Manfred Gemsa Viöl, Heiko Gauert Viöl, Sönke Thomsen Viöl, Lehrersohn.
Untere Reihe v. Links: Rita Fährmann, Viöl, ,,Sparkasse", Irene Thomsen Viöl, Rita Labs,
Viöl geb. In Boxlund, Gisela Dietsch Viöl, Bärbel Lettau Viöl, Antje Schmidt Viölfeld,
,,Möhlmanns", Maren Clausen, Viöl „Meierei", Irene Meyer Eckstock, ,,Lütte Karsten"
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Anzeigen- und
Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe - die am 
1. November 2024  erscheint - 
ist der 15. Oktober 2024.

Bei der öffentlichen Vorstandssitzung am 10. September 2024 entschied
der Vorstand des TSV -Doppeleiche-
Viöl e.V. die Funktionen des 1. Vorsit-
zenden und 2.Vorsitzenden bis zur
Wahl durch die Mitgliederversamm-
lung im Frühjahr 2025 kommissarisch
neu besetzen. Dieser Schritt war not-
wendig geworden, weil der bisherige

Vorsitzende Marco Thomsen bereits länger angekündigt hatte, seinen
Vorstandsposten aus familiären Gründen niederzulegen.

Als zukünftiger 1. Vorsitzender stellte sich Sönke Schmidt ( Möhlmanns)
zur Verfügung und die Position des 2. Vorsitzenden wird nun durch Har-
ald Jahn wahrgenommen.
Da die Funktion des 2. Vorsitzenden nach der letzten Mitgliederver-
sammlung unbesetzt geblieben war, musste auch diese Funktion im
Vorstand neu besetzt werden. 
Der neue Vorsitzende Sönke Schmidt, früher Lokführer bei der Deut-
schen Bahn, nutzte seine Beziehungen und erwarb vom alten Bahnhof
in Tönning die Bahnsteiguhr, um sie dann neu  aufpoliert und instand-
gesetzt dem TSV Doppeleiche-Viöl in Muschen als Sportplatzuhr zur
Verfügung zu stellen.
Die Uhr wurde aufwändig restauriert und mit viel tatkräftiger Unter-
stützung des 2. Vorsitzenden Harald Jahn montiert und in Betrieb ge-
nommen. Der Zufall wollte es, dass der Uhrmachermeister Peter Koch
aus Husum vom Juweliergeschäft Detlef Jensen noch zwei passende
elektrische Uhrwerke in seiner Werkstatt fand, die er dem TSV -Dop-
peleiche- Viöl spendete. Auch bei der Montage, dem Aufstellen des
großen Stahlmastes war professionelle Hilfe erforderlich. Das schwere
Gerät, um den stählernen Mast zu transportieren und aufzurichten er-
folgte durch großzügige Unterstützung des Zimmereibetriebes Holzbau
Petersen aus Mildstedt.
Sönke Schmidt, der Vorstand und der TSV-Doppeleiche-Viöl sind stolz
auf die neue Sportplatzuhr und bedanken sich ausdrücklich bei dem
Uhrmachermeister Peter Koch und Mario Petersen von der Fa. Holzbau
Petersen für deren Unterstützung. 

Neue Zeit (en) beim TSV -Doppeleiche- Viöl e.V.
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Eine freudige Überraschung und eine ganz besondere Ehrung wurde
dem langjährigen Platzwart und Vorstandsmitglied des TSV Doppelei-
che Viöl Hans Heinrich „Heini“ Bartels zuteil .
Ulrike Krieger, seit 2017 die Vorsitzende des Ausschusses für EuFM (Eh-
renamt und Freiwilligenmanagement) im SHFV (Schleswig-Holsteini-
sche Fußballverband) und der Kreisehrenamtsbeauftragte Reinhard
Wallmeier waren nach Viöl gekommen, um eine ganz besondere Ehrung
und Würdigung des Ehrenamtes vorzunehmen. 
Die besondere Ehrung von Hans Heinrich Bartels bezeichnete Frau Krie-
ger in ihrer Laudatio auf dem Sportplatzgelände in Muschen als eine
Premiere im KFV Nordfriesland. Allen ist bekannt wie schwer es heut-
zutage ist Menschen zu finden, die sich bereit erklären, ein Ehrenamt
zu übernehmen und sich zu engagieren. Selbst der DFB hat sich dem
Thema angenommen und unter dem Dach der „Aktion Ehrenamt" ver-
schiedene Maßnahmen zusammengefasst. 

So wurde in Zusammenarbeit mit
den Kreisehrenamtsbeauftragten
die Ehrungsordnung den heutigen
Bedingungen angepasst und gibt
nun den Vereinen mehr Spielraum
sich bei den ehrenamtlich enga-
gierten Mitgliedern zu bedanken.
Das sind die für den Verein wert-
vollen Personen, die genauso
wichtig sind wie Vorsitzende, Kas-
senwarte, Trainer oder Schieds-
richter. Ehrenamtler, ohne die das
Vereinsleben schlicht nicht funk-
tionieren würde.
Unter dem Motto „der SHFV über-
rascht" erhält die zu ehrende, en-
gagierte Person eine Sporttasche,
gefüllt mit ein paar Giveaways und
einem Gutschein für ein Restau-
rant.

Ulrike Krieger bat den „Überraschungsgast“ Hans Heinrich Bartels, um-
rahmt vom Vorstand, auf den Sportplatz: 
„Bald täglich kümmert sich Hans Heinrich um die gesamte Sportanlage.
Er ist immer erreichbar, für alles und jeden. Wenn irgendetwas auf, an
oder um den Platz stattfindet kann man sich auf ihn verlassen. Hans
Heinrich ist ein Macher, er erledigt alles im Handumdrehen. Bei ihm
wird nichts auf die lange Bank geschoben und er ist in allem was er
macht 300 %ig. Schnell ist der gesellige Typ, wie er beschrieben wird,
mit seinem Trike oder dem Fahrrad vor Ort und legt dann los. Des Wei-
teren ist Hans Heinrich Ansprechpartner für das Sportlerheim. Die Kom-
munikation zwischen der Gemeinde, dem Amt und dem Sportverein im
Hinblick auf die Infrastruktur fällt auch in seinen Bereich. Ohne Mit-
glieder wie „unseren Heini" wäre der Betrieb unseres Sportvereins nicht
möglich. Zudem ist er ein Urgestein in unserem Dorf und kennt dort al-
les und jeden. Eins ist sicher, ohne Menschen wie "Heini" würde nicht
nur der Verein nicht funktionieren. Die gesamte SHFV Fußballfamilie
und darüber hinaus könnte schlichtweg nicht existieren.“
Dem kann nichts mehr hinzugefügt werden, außer „Danke Heini!“

Besondere Ehrung für den langjährigen Platzwart Hans-Heinrich Bartels

Wester-Ohrstedt
Bürgermeister  Gunnar Friedrichsen

Hauptstraße 36, 25885 Wester-Ohrstedt
Tel. 04847-809140 und 0162-2171949

E-Mail: gunnar.friedrichsen@amt-vioel.de, www.wester-ohrstedt.de
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